
Landes­
hauptstadt Kiel 

Niederschriften der Sitzungen der Ratsversammlung 
Ab 1946 

Stadtarchiv Kiel 
Bestand Protokolle der Ratsversammlung 
Signaturen P 11/64 fortlaufend 



Stadt Kiel 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 11. November 1954 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 
Donnerst ag , den 18. November 1954, 15 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal 

Tagesordnung 

1) Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen der Rats­
versammlung am 5.10., 15.10., 21.10. und 22.10.1954. 

2) Mitteilungen a) des Stadtpräsidenten 
b) des Magistrats 

3) Änderung des Durchführungsplans Nr. 73 - Drs. 526 _ 
Stadtbaurat Jensen 

4) Aufhebung von Fluchtlinien in Kiel-Holtenau - Drs. 578 _ 
Stadtbaurat Jensen 

5) Aufhebung von Fluchtlinien in Kiel-E1mschenhagen 
Stadtbaurat Jensen 

6) Straßenbenennung 
Stadtbaurat Jensen 

7) Straßenbenennung 
Stadtbaurat Jensen 

- Drs. 592 -

- Drs. 593 -

- Drs. 579 -

6) Asphaltierung des Hangweges (Bismarckallee/Hindenburgufer) 
Stadtrat Schubert - Drs. 572 -

9} Verbess erung der Wi rtschaftlichkeit der Kiesgrube durch 
Einsparungsmaßnahmen - Drs. 577 -
Stadtbaurat Jensen 

- 2 -



- 2 -

10) Beschaffung einer Diesellok fUr die Kleinbahn Suchedorf-Wik 

Stadtrat Vose - Drs. 596 -

11) Satzungen für das Vermächtnis des Kaufmannes Theodor Wille 

und das Vermächtnis des Rentners Heinrich Wilhelm Kruse 

Bürgermeister Dr. Fuohs - Drs. 594 -

12) Abschluß einer tarifvertraglichen Vereinbarung Uber die 
Urlaubsregelung für Triohinenschauer (innen) - Drs. 582 .­

Bürgermeister Dr. Fuohs 

1') Optionsrecht der Stadt Kiel auf Aktien der Kieler Verkehrs ... A(1· 

Bürgermeister Dr. Fuchs ~ Drs. 589 -

14) Werkleitung der hafen- und Verkehrsbetriebe 
Stadtrat Voss 

15) Umbesetzung des Beirats für Stadtgestaltung 
Stadtbaurat Jensen 

16) Sohiedsmannsstel1vertreter 
Bürgermeistor Dr. Fuohs 

- Drs. 581 -

- Dra. 591 .-

- Drs. 580 ,. 

17) Neuwahl von Aufsichtsratsmitgliedern der Kieler Wohnungs' 

ba~gesellsohaft - Drs. 599 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

l8) Verschiedones. 
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Darlehen aus Wohnungsfreikaufsmitteln 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

S c h m i d t . 

- Drs. 590 -



S t a d t K i e 1 
Der Stadt präsident 

Kiel, den 11. November 1954 

1) 

--- ------

zu eine r Sitzung der R~tsTersammlung , 

Donnerstag , den 18. November 1954, 15 Uhr, 
Rat hau , Ratssaal 

Tages ordnung 

1) Genel~igun6 der Niederschriften über die Sit zungen der Rats­versamml ung am 5.10.,15.10., 21.10. und 22.10 .195 4. 

a ) de. St adtpräs identen 
b) de~ M~gistrats 

2) Mitteilungen 

3) Änderung des Durchführungsplans Nr . 73 - Drs. 526 -St adtbaurat J ensen 

~) Aufhebung von Fluchtlinien in Kiel-Holtenau - Dra. 578 -Stadtbaurat Jensen 

5) Aufhebung von Fluchtlinien in Kiel-El ms chenhagen St adtbaurat Jensen 

6) St r aßenbenennung 
St adtbaurat Jensen 

7) Str ßenbenennung 
St adtba urat J ensen 

- Drs. 592 -

- Drs. 593 _ . 

- Drs. 579 -

8) Asphal ti erunß des Hangweges (Bismarckallee/Hindenburguter) St adtrat Schubert - Drs . 572 -

9) Verbesserung der ~ irtsch ttlichkeit der Kiesgrube durch Einsparunosm ßn hmen - Dr s . 577 -
St ad tb urat Jensen 

- 2 -



- 2 -

10) Beschaffung einer Die e110k für die Kleinbahn Suchsdor! .. Wi~ 
Stadtrat Voss - Drs . 596 -

11) Satzungen für das Vermächtnis des Kaufmanne s Theodor Wille 
und da Vermächtnis de Rentners He inrich Wilhel m Krua e 
Bürgermeister Dr. Fuch - Drs. 594 -

) d · e 12 Abschluß einer t a rifvertraglichen Vereinba r ung über ~ 2' 
Urla ubsregelung für Triuhinens chauer (innen) - Dr • 58 
Bürgermeister TIr. Fuchs 

13) Optionsre cht de r Stadt Kiel auf Aktien der Ki eler Ve 
Bürgermei s t er Dr . Fuch - Drs . 589 -

14) Werkleitung de r H fen- und Verkehrsbetriebe 
St adtra t Vo ss 

15) Umbeset zunG de s Beirats für St adtgest ltung 
Stadtbaura t J ensen 

16) Schi eds ma llGs t ellyertreter 
Bürge r meister Dr . Fuchs 

~ • ,p f 

- Dr s . 581 -

91 .. _ Drs.· 5 , 

80 .. _ Drs. 5 

17) Ne uwahl v on Aufsi cht ratsmitgliedern der Ki eler wobJ1~ 
$' 

ba ugesellschaf t - Drs . 599 -
Bür germe i st er Dr . Fuch 

18) Verschi edenes . 

' ichtöffentliehe Si tzung ------_._---------------- -

Darl ~ ,l &US.' ohnungsfreikaufsmi t teIn 
ürger .. lcio te r Dr. Fuchs 

90 ... _ .'.Ire . 5 

I 
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2 ) 

3) 

4) 
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An c.:) jchl . - rolst . Vol kszei tunG 
b ) CL81cl' Nachri ch te t'l 

R tover a _1· : • ' itzung am Donnerstag , dem I J . l l . 1954 , 15 Uhr , i m Ra to s J' l~ tbauses in Kiel . Tu reso rdnun:. ffentliche ::31 tzun: 1 . er, eb i ung dar raedersc riften ü b r die Si tzun erl de r Ratc v~ ."",' lL'!Je vom 5 . 10 ., 15 . 10 . t 21 . 10. u . 22 . 10 . 1 95 4 . 2 . :. itteil. ,,-,0 . 3 . " nderung des .DurcLf"·hruI'lo ~ .. l~" a ,'r e 73 für das ß&u~e i u L terstra~e/Marten ~u~m _ aUs tru~c , _Drkt . 4. l uf-bunb VO l. J ,.'. t1inien in Kiel-ilol ten u . 5. .' "hebuno vor Flucht-linien in .: i~.l.- ' Imsc he!'lha en . • u . 7 . str~ ~ e .. o ,,;.cnnunt:!. • • f~s -p in. l tieruIl.. v' _. Je:.. _ ' we~,;es . 9 . Verbc",scruns d.1' irtschaftli e hke i t der Ki esi,;I" .Iü . lC . Beschaffunb einer 16se11 . . L'iJ. r die r~leinbahn Suc s orf- . .:..· . 11 . ::iatzun en für das Ve ." C 4 '.'1 :.3 des Kaufmannes heodor ', i 11;':0 un as Vermiichtnis es h.en t .ar:~ ~. elnrich ,tilhelm KrUDe . 12. 1), hluß einer tarifvertraglichc l V~rcinbaru · über die Ur1&ubsre~ . .1 .• .J für '[ richinen~c cauer ( i nnen). 1;1 . Optionsree t der ~ t a dt lei ~u k tien der ' i e ler Te Kebrs- , ~ . 1 • ~erkleitun d r Haf .... n- und cj:':chrsbetriebe . 15 . Umbc~otzu eO Beirats für ~tu t-actal t.U!lo . .~:l . ~ chi edsUlann stell v ~rtreter . 1 • .l.\ euwahl v on uf­sichto ""t:l .. : , :. e ern er Ki\G . 1 :. . Vers ehi an • . ichtöffen tlicbe '1 tzun : il fm a us . ohnungs frei kau smi tt e H. - ' er Stadt-pr o' sident -

~ i ne r~J 83 0rdLun~ ist i m Rathaus ausz uh~nJcn . 



Zu Punkt 3 der Tagesordnung 
Der Magistra t 

ßauaus schuß 
.. Stad tplanungsamt _ 

Ki el, den 5. Oktober 1954 

Drucksache 526 ----------------

Betrifft: Änderung des Durchführungsplanes Nr. 73 für das Baugebiet Küterstraße/Mart ensdamm/Haßstraße/Markt 
Berichterstatter: Stadtbaurat Jens en 
Antrag: Der Änderung des Durchführungsplanes Nr. 73 für das Baugebiet Küterstraße/Martensdamm/Haßstra ße/Markt wird zugestimmt . 

Begründung 

Nach Maßgab e des Aufbauplanes Nr . 1 ist der Raum um den Kl einen Kiel als Verwaltungsz entrum vorges ehen. Dies e Entwicklung li egt durchaus im öff~ntlichen Int eresse, so da ß nach Möglichkeit die in diesem Bereich liegenden Grundst ücke in die Hände entsprechender öffentlicher oder auch halböffentlicher Bauherren übergehen soll­ten, die in absehbarer Zeit di e im Durchführun~spl an f e stge l ~gte Bebauung durchführen können . In di es em 8inn~ plant nunmehr di e Landesbank eine Beba uung der Grundstücke Mart enodamm 13-16, Küter­straße 28 und 30 sowi e Ha ßstraße 19a mit Blirogebä uden . Di e St adt Kiel ist bereit, ihr Grundstück Haßstra ße Nr . 19a hi erfür zur Ver­fügung zu stellen . Für die verbl eibenden Grundstücke Martensdamm 13, 14, 15, 16 und Küterstraße 28 und 30 ist na ch r aßgabe des AUfbaugesetzes, § 49, eine Ent e i gnung vorge s ehen, soweit nicht ein freiwilli ger Erwerb möglich ist. Zwischen dem Grundstück Haß­straße Nr . 19 und der ges amten Fläche der von der Landesbank zu erwerb enden Grund s t ücke ist zus ä tzlich ein Grenzausgleich vor­gesehen. 
Das Umlegungs ~ cbi t , das zunächst für f ast all ~ Grundstücke des Durchführungs gebib t es vorges ehen wa r , wird e nt spr ~ chend ein­geschränkt. 

J e n se n 
St cA dtbaura t 



Zu Punkt der Tagesordnung 
~ Der Magistrat 
aUausschuß 
'~auverwaltungsamt 

Drucks ache 578 -----------------

Kiel, den 26. OKt. 54 

~trifft: Aufhebung von Fluchtlinien in Kiel-Holtenau im Bereich der Gravensteiner Straße 
~ichterstatter: Stadtbaura t J ensen 
~rag: Die am 8.9.1911 förmlich festgestellten straßen- und Baufluchtlinien in Kiel-Holtenau im Bereich der Graven­steiner Straße sind aufzuheben. 

Begründung 

~le Wohnungsbaugesellschaft Schleswig-Holstein errichtet in Kiel­GOl~enau im Bereich der Gravensteiner Straße Wohngebäude. Das ~elande ist mit am 8.9.1911 förmlich festgestellten Straßen- und n~Ufluchtlinien durchzogen, die nunmehr aufgehoben werden sollen. ~ e Fluchtlinien sind als überholt anzusehen und stehen dem Weuen Aufschließungsprojekt entgegen. Für das Bauvorhaben der <t°hnungsbaugesellschaft Schleswig-Hols tein ist durch Beschluß ~e Bauausschusses vom 23.3.53 Dispens gern. § 11 des Str~,ßen-d Baufluchtliniengesetzes erteilt worden. 
~~e an d em Fluchtlinienaufhebungsverfahren zu beteiligenden ~~enststellen sind gehört worden. Sie haben alle der vorgesehenen taßnahme zuges timmt. 
~n Plan liegt in der Sitzung aus. 

Jensen 
Stadtbaurat 



der Tagesordnung 

rm 
Bau aus s c h u ß 
- Bauverwaltungeamt -

Drucksache 

Kiel, den 28. Oktober 1954 

579 

Betrifft: Aufhebung von Fluchtlinien in Kiel-Elmschenhagen 

Berichterstatter: Stadtbaurat Jensen 

Antrag: Die in dem am 7.3.1921 förmlich festgestellten Fpl~~~t' 
linienplan Nr. 503 enthaltenen Fluchtlinien der 

ten Straßen Nr. 84, 85, 86 werden aufgehoben. 

Begründung 

. 
tel' 

Der Ausbau der projektierten Straßen Nr. 84, 85 und 86 in Ke~' 

Elmschenhagen ist nicht mehr vorgesehen. Die für diese pr~ii~ie~ 

tierten Straßen am 7.3.1921 förmlich festgestellten F~UC~igte~ 

können daher aufgehoben werden. Sie stehen z.T. beabs1ch 

Bauvorhaben im Wege. 
flSt'" 

Die an Fluchtlinienaufhebungsverfahren zu beteiligenden Die 

stellen haben dieser Maßnahme zugestimmt. ( 

Ein Plan liegt in der Sitzung aHs. 

Jen sen 
Stadtbaurat 



1 
Der lo.'la ~::: ci Bau aus s c h u ß 

- Bauverwaltungsamt -
Kiel , den 5. November 1954 

Drucksache Nr. 592 

Betr.l Straßenbenennung. 

B.E.: Stadtbaurat Jensen 

Antrags Die durch die Neue Heimat G.m.b.H. in ihrem Bauvorhaben 
an der Langenbeckstraße zu errichtende neue Straße erh~lt 
die Bezeichnung "Hege1straDe ". 

Begründung 

Die Neue Heimat G.m.b.H. in Kiel führt auf dem Gelände Duben­
horstkoppel an der Langenbeckstraße ein Wohnungsbauvorhaben 
durch. Nach einem mit der Stadt Kiel geschlossenen Vertrag 
hat die Gesellschaft zur Aufschließung des Baugel ändes eine 
Wohnstraße bzw. einen Wohnweg auszubauen . Die Anlage bleibt 
zunächst im Eigentum der Ge sellschaft und wird na ch Fertig­
stellung des gesamten Bauvorhabens als öffentliche Einrichtung 
von der Stadt Kiel übernommen werden. Im Einvernehmen mit der 
Ge sellschaft wird vorgeschlagen, dieser neuen Straße die 
Bezeichnung "Heselstraße " zu geben. Dieser Name würde sich 
den Bez e ichnungen für die Parallelstraßen "Niet zschestraße " 
und "Kantstraße " gut anpa, sen. 

J e n sen 
Stadtbaurat 



Der rv1agislrat Zu I unkt .1 
Bau aus s c h u ß 

der Tagesord.Q.ung 
Kiel, den 5. November 1954 

- Bauverwa.l tungsamt -

Drucksache Nr. 593 

!etr. a Stra13enbenennung. 
!.E.: Stadtbaurat Jensen 

!!ltrag: a) Die im Zuge der Bebauung des Geländes zwischen Graven­
steiner Straße, Kanalstraße und . Nixenweg im Stadtteil 
Kiel-Holtenau ausEubauenden neuen Straßen erhalten die 
Bezeichnungen: 

~ a): 

Straße 1 Waffenschmiede 
Straße 2 Geheimrat-Schultz-Weg. 

b) Der zwischen Gravensteiner Straße und der Holtenauer 
Hochbrücke liegende Teil der Kanalstraße wird in 

" Friedrich-V'oß-Ufer tI 

umbenannt. Diese Bezeiphnung wird zugleich auf die Ver­
längerung der ICanalstraße zwisohen Holtenauer Hochbrücke 
und Stadtgrenze ausgedehnt . 

Begründung 

Im Zuge der Bebauung des Geländes zwischen Gravenst einer 
Straße, Kanalstraße und Nixenweg im Stadtteil Kiel-Holtenau 
durch die Wohnungsbaugesellschaft Schleswig-Holstein m.b.H. 
wird der Ausbau von 2 neuen Straßen erforderlich . Es ist vor­
gesehen, die straßen durch die Stadt Kiel als öffentliche 
straßen zu errichten. Eine Benennung dieser neuen Straßen 
wird bereits' jetzt erforderlich, da ein Teil . des ' "'es amt en 
Bauvorhabens schon durchgeführt ist. b 

Die vorgeschlagene Bez ;ichnung'Waffens chmiede lt fÜT d.i c 
Straße 1 leitet sich ab von der auf die sem Gelände bishe r 
bes t eh8nden Schmiede, di e - verbunden mit einer Gast­
wirt s chaft - diesen Namen hatte . Der Name ist in den an 
den Kanal angronz0nden Stadtteil en zu einem historischen 
Begriff geworden. 
Es wird vorgeschlagen, der Stra ße 2 e ine Bezeichnung 
nach dem Geheimen Baurat Hans W. Schult~ö geboren am 
4. April 1859 in Bromberg, zu geben , de~ ~n den Jahren 
1907 - 1914 vorgenommenen Erweiterungsbau d~~ Nord-Ostsee­
Kana ls l e it et e . Geheimrat Schultz war späte~ ßinisterialrat 
im Roichsvvrkehrsminis te rium Referent für die Nordseeküste. 
Er ist im Alt er von ungefähr 65 Jahren in Bcrlin ver­
storben . 

~ Die Hausnummern der Kanalstraße beginnen jetzt mit der 
Nummer 1 an der Gravensteiner Straße und verlaufen 
in östlicher Richtung zur Förde . Di e bereits erfolgte 
und noch vorgesehene Bebauung an der Kanalstraße we s tlich 
der Gravenst einer Straße würde e ine Umnumerierung des gesamten 
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Straßenzuges in Ost-West-Richtung erforderlich machen. 

Um diese zu vermeiden, wird vorge Bchlagen, dem zwischen 

der Gravensteiner Straße und Hochbri cke liegenden Teil " 

der Kanalstraße die neue Bezeichnung "Friedrich-Voß-Ufer .. 

nach dem Erbauer der ' Hbltenauer Hochbrücke , RegierUnJsba~at 

rat Dr. lng. h.c. Friedrich Voß, zu geben. RegierUngsba~t/ 

Voß, geboren am 7. Juli 1872 in Caivörde, Kreis Helms;te . 

Braunschweig, üb ernahm im Jahre 1908 die Leitung des .. 

Brückenbauamtes des Nord-Ostsee-Kanals. Im Jahre 1923. nst 

mUßte er aus gesundheitlichen Gründen aus dem Staatsd~e 

ausscheiden. Neben dem Entwurf für die Hol tenauer go~ ;en 
brüoke entwarf er u.a. auch die Pläne für die Hochb~U~ 

Rendsburg und Hochdonn. Er ist am 3. März 1953 in K~e 

verstorben. 

Bei der V~rlängerung der Kanalstraße zwischen Hol te~au~rgen' 

Hochbrücke und Stadtgrenze handelt es sich um e in~ ~~ traGe 

turn der Eundeswasserstraßenverwaltung st ehende Pr~va ~at. 

für die eine Namensgebung bisher nicht stattJ efunden ,. cbtir 

Mi t Rücksicht auf die bereits erfolgte und noch b~ab~~l'le ßS' 

te Bebauung ist es erforderlich, diesem Straßente~~ cl'leU~ . 

ze ichnung zu geben . Es wird daher vorgeschlagen, d~e ieSe ' 

Bezeichnung für einen Teil der Kanalstraße auch auf d 

Straßenzug auszudehnen. 

Die Wohnungsbaugesellschaft Schleswig-Holstein rn.b.H. ist mit ~:~ 

vorgeschlagenen Straßenbezeichnungen einverstanden. Sie hat d~eiJlet 

hingewies en, daß die Wohnungen in dem Gebiet zwischen Gravens 

straße, Kanalstraße und Nixenweg überwiegend Angehörigen der llt 

Dienststellen der Wasserstraßenverwaltung zur Verfügung gestGnacb 

werden, so daß anzunehmen ist, daß die vorgesehe ne Benennung <let" 

·Pers~nlichkei ten, die sich um den Ausbau des Kanals bGsondeis wird, 

dient gem~ch~ haben, auch die Zustimmung der Anwohner finden
er 

Das Einverständnis der Wasscr- und Schiffahrtsdirektion zu d ' lt~~g 

Namensgebung für den im Eigentum der Bunde swasserstraßenv0~~r 

stehenden Straßenteil liegt gleichfalls vor. Eine Anhörurtg. t 

in Kiel, DUppclstraße 11, wohnenden Witwe von Dr.lng. Voß ~~edeJl 

vorgesehen.~ :nenn über don Antrag durch den Magistra~ ents c ~r , 

ist. Angehorige des Geheimrats Schultz, der unvGrhe ~ratet w 

konnten b~'Sher nicht c rmi ttel t ·,verden • 
. ', 

Jen sen 
Stadtbaurat. 
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aartenausschuß 
Tiefbauamt 

Zu Punkt .~,_. der Tagesordnung 
Kiel, den 18. Oktober 1954 

Drucksache .572. -----------------

Betrifft: Asphaltierung des Hangweges Bismarckallee/ Hindenburg­
ufer: 

~erichterstatter: Stadtrat S c hub e r t 
Antrag: Der Leistung einer ausserplanmässigen Aus gabe in Höhe 

von 1.800 DM bei der neu einzurichtenden HaushaltssteIle 
741~/962 "Asph~ltierung ~es Hangweges Bismarckallee/Hin­
den urgufer" wlrd zugestlmmt. 
Die Deckung erfolgt im Rahmen des Nachtragshaushalts­
planes. Bei der Haushaltsstelle 7412/8230 - Restverw. 
1954 - ist der Betrag von 1.800 DM in Abgang zu setzen. 

Beg r TI n ~ u n g 

Der im Krieg zerstörte Hangweg zwischen Bismarckallee und Hinden­
burgufer wurde im letzten Jahr wieder hergestellt. Die Kiesdecke 
dieses von Spaziergängern sehr gerne begangenen Serpentinenweges 
wird bei starkem Regen trotz der vorhandenen Regenrinne oft weg­
gespült. Dadurch entstehen der Gartenbauabteilung unverhältnis­
mäßig hohe Unterhaltungsko~ten~ Es wird deshalb für zweckmäßig 
gehalten, diesen Hangweg mlt elner Asphaltdecke zu versehen. 

Die erforderlichen Mittel werden bei der Haushaltsstelle 
7412/8230 - RV - Wiederherstellung des Straßenpflasters nach 
Baumpflanzungen - eingespart. 

Der Gartenausschuß hat in seiner Sitzung am 15.9.54 zugestimmt. 

S c hub e r t 
Stadtrat 



Zu Punkt " n der Tagesordnung -,-=-=~=-..:.:.::~.::.:.::...:~:...:........:........:: Mcrgish cri 
Sschuß 
uamt 

Kiel, den 21. Oktober 1954 

Drucksache .577 -------------------

Betr.: Verbesserung der Wirtschaftlichkeit der Kiesgrube durch Einsparungsmaßnahmen. 

B.E. : 

Antrag: 

Stadtbaurat Jen sen. 

Der Leistung folgender außerplanmäßiger Ausgaben a) durch Einrichtung einer neuen Hausha1tsstelle &22/655 - Sonstige Versicherungen - in Höhe von 

b) durch Einrichtung einer neuen Haus­
haltsstelle 653/812 mit der Bezeich­nung "Herrichtung einer Einfriedi-

900.-- DM 

gung" in Höhe von 1 000. -- DM 
c) durch Einrichtung einer neuen 

Haushaltsstelle 653/813 mit der 
Bezeichnung "Abräumung von Mutter-boden und Kultivierungsmaßnahmen" 
in Höhe von 

d) durch Einrichtung einer neuen 
Haushaltsetelle 653/612 mit der 
Bezeichnung "Unterhaltung der 
maschinellen-, Heizungs- und 
Lichtanlagen" in Höhe von 

zusammen: 

unter gleichzeitiger Einsparung dieser Mittel bei der Haushaltsstelle X5t/43 - persönliche Ausgaben für 
r eiter mit 

bei der Haushaltsstelle &22/672 
-Unterhaltung des Betriebsinven­
tars von 1900.- DM auf 1600.- DM -

bei der Haushaltsstel1e 653/716 
-Futtergeld für einen Wachhund - mit 

bei der Haushaltsste~le 653/8~1 
-Ersatzbeschaffung e~nes~uffirn~­
transportbandes - mit 

zusammen: 

wird zugestimmt . 

2 500.-- DM 

300.-- DM 

4 700.-- DM 

2 810.-- DM 

300.-- DM 

90.-- DM 

1 500.-- DM 
4 700~-- DM 

-------------
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Es wird beabsichtigt, mit sof ortiger Wirkung die 

Sicherung und Überwa chung der Kiesgrube am Wiepenkrog 

in anderer Weise zu regeln und damit in Zukunft die 

Wirtschaftl i chkeit der Grube zu verbessern. Bis jetzt 

wird die Kiesgrube durch einen Nachtwächter mit Hund 

bewacht. Das bedeutet eine jährliche Ausgabe von 

rd. 4 500.-- DM. Diese Kosten lassen sich durch den · 

Abschluß einer Versicherung gegen Diebstahl und 

durch eine Umzäunung des Geländes wesentlich herab­

mindern. Die . Kosten f~r Versicherung und Herrichtung 

einer Einfriedigung, die sofort aufgewendet werden 

müssen, betragen 1 900.-- DM. 

Zur weiteren Verbesserung der Wirtschaftlichkeit 

ist es erforderlich, im Laufe des Winters den Mutter­

boden oberhalb der Grube abzuräumen, damit nur reiner 

Kies gewonnen werden kann. Hierfür soll ein Bagger 

eingesetzt werden; die Kosten werden 2 500.- DM betragen. 

Weiter werden 300.-- DM für die Unterhaltung der 

Maschinen- und Stromanlagen benötigt, die bei der Haua­

haltsstelle ItUnterhaltung des Betriebsinventars" 

wieder eingespart werden. 

Weitere organisatorische Verbesserungen sind vorgesehen. 

Die finanziellen Auswirkungen werden im Nachtragshaus­

halt 1954 berücksichtigt. 

Jensen 
Stadtbaurat 



Zu Punkt 
o 

d er Tage sordnung 

eIl h ..... 
Wirtschaftsaus schus s 

'Hafen-und Verkehrsbetri ebe -
Kie l,den 3.Novembe r 1954 

Drucksache 596 

Betr.: Be schaffung eine r Di use llok f ür di e Kl einbahn Suchs­
dorf - Ki el-Wik 

Berichterstatte r: Stadtra t V 0 s s 
Antrag: Es wird zugestimmt: 

Die 

a) dem Ankauf e iner Di es e llok - 400 PS - von der MaK 
zum Preis e von 200 .000 DM, zahlbar in 4 Jahresraten 
von je 50 . 000 DM, erstmalig im Rechnungsjahr 1954. 
Di e Finanzi erungsmittel sind de r Erneuerungsrück­
lage der Hafen-und Verkehrsbetrie be zu entnehmen. 
Di e für das Re chnungsjahr 1954 erforderliche n 
Mitte l für die 1.Rate in Höhe von 50.000 DM sind 
in die Nachtragshaushaltssatzung 1954 bei de r neu 
zu schaff end en Finanzplans telle 8262/120 - Ankauf 
einer Diese llok , 1 . Rate - einzustCIIen. Bis zur 
Re cht skraft der Nachtragshaushaltssatzung kann die 
Zahlung außcrplanmäs s ig ge l eistet werden. 

b) de m Vorkauf de r Dampfloks 2 , 3 + 5. 
De r V0rkauf serlös ist bei der Erfolgsplanstelle 
826 2/ 23 zu ve r e innahmen . 

Be gründung: 

Kleinbahn Suchs dor f - Ki e l-Wik bes itzt folgende Lokomotiven: 

Lok 1 Bauj ahr 1917 280 - 300 PS 
" 2 " 1898 280 300 PS 
" 3 " 1928 280 - 300 PS 

Die s e llok 4 " 1940 160 PS 
Lok 5 " 194 4 640 PS 

Die Beförderung von Güte rn auf de r Kle inb~hn ist in den letzten 
J ahren sta rk zurückgogangen, so daß de r Elnsatz von Dampfloks 
unwirtschaftli ch geworden is t . Von den vorha nd en en Dampfloks 
Sind z . Z. die Lok~ 1, 2 und 5 abge stellt. Di e Lok 3 muß am 
20.9.1954 zur t e rminmäßi ge n Zwische nunt e rsuchun~. 
Um die Be tri ebsführung da r Kl einbahn wirtschaf tliche r gestalten 
Zu können, i s t di e Bes chaffung i nGr Di e se llok vorges ehen. Die 
MaK bie tet eine Di es c: 110k mit oine r Leistung von 400 PS zum 
Pre is e von 200 .000 DM zum Kauf an . Pre isna chfragen bei anderen 
Pirmen er gaben: 

Fi rma 
" 
" 

Jung 
Honschc 1 
.!,ss l i nge n 

211 . 000 DM 
216.000 " 
232.000 " 

- 2 -
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In Verhandlungen mit dem Vorstand der MaK wurde eine zinsfreie 

Abzahlung in 4 Jahren (50.000 DM je Rate) erreicht. Durch dieseS 

Entgegenkommen der MaK erzielt die Stadt einen erheblichen Zins~ 

gewinn. 

Die Be scheffung einer Diesellok würde fUr die Kleinbahn SUChsdorf' 

Kiel-Wik fol[ende Auswirkungen haben: 

Ausgaben. 

Diesellok MaK - 400 PS - 200.000, -- DM ... 
=======::::::::::::::::::::: .... 

Bei der Kleinb8hn läuft die Diesellok Nr. 4. 

Diese Maschine ist noch nicht für den Einmann­

betrieb eingerichtet. Der Einbau einer soge­

nannten Totmannsteuerung ist notwendig. 
1 500 -- :DM ... ~ 

Die Kosten hierfür betragen rund . , -::''''' 
======:=::::::::-

Einnahmen. 

a) 

Lok. 2 
" 3 
" 5 

durch Verkauf 

zus. : 

5.000, --- ~~ 
7.000,-- ~ 

15.0004 
27 • 000, --... ::::::~ 

=======::::::::::::::: .... 

b) Laufende Einnahmen durch Einsparungen 

1. Unterhnltungskosten 

a) Lok 3, Zwischenuntersuchung, 

fällig um 20 .9.54 
000 -- J)~~ 

15. ,'" ,.~~" 
=======::::::::::-

b) Lok 5, Zwischenuntersuchung, 

fällig um 22.12.54 

J)~ 
00 

... ..,~ 

20 . 0 ,--,-::~I' 
--:::' =====::--

2. Treibstoffe 
Der Di enstbetrieb de r Kleinb2hn läuft im allgemeinen 1fZ~jt 
6 Uhr morgens bis gegen 18 Uhr abends . Während die set tzt. 

werden die Loks 5 bis 6 Stunden im Ff2hrdienst ei~es~ 

Unter Beriicksichtigung der Anheizzei ten und der nJ.ch uß 

nutzbringend anzuwendenden Ener [ ie nach Be tri e b SschI
ol'teft 

muß eine Dampflok 18 Stunden tä[ lich unt e r Dompf geh l1t~e 

werden. Eine Diesellok verbraucht nur während der FDZ~ 

Betriebsstoff. Die Enert:"ievcrluste während der .AnhefEl~Je!l 

zeiten, der Betrie bspausen und nach B~triebsschluß 

beim Einsatz eine r Diesellok W0g . " eS 

Der Nutzwert der TrI.:;) i bstoffe unter Beriicksichtigung ~ft ... 

Vorgenannt '~n und des höheren H0izwertes des Dies~l}(~s'" 

stoffes gegenüber de r Kohle sowi e des höheren W J.r~1fe tt 

gra.des des Dieselmotors gegenüber der Dompflokomot1t stIJ. 

crgi bt ein Verhältnis bis zu 1 : 8, d . h . man bral; eh 

8 to Kohlen nur 1 to Dieselkraftstoff . 

8 "to Kohlen = 576,-- DM 

1 to Di ese löl = 381,73 DM_ 

Einsparung en 194 , 27 DU 

rd. 30 % 
=========== 
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3. Personal 

Bei einem Einsatz von Dieselloks können bei der 
Kleinbahn 1 Lokheizer und 1 Nechtheizer einge­
spart werden, dn Dieselloks nur mit einem Lok­
führer gefahren werden und Gine Wertung de r 
Dieselloks während der Nachtzeit nicht notwendig 
ist. 
Jährliche Einsparungen an Personalkosten rd. 

Zusammenfassung der Einsparungen 

1954 
Unterhal tung 
.1. Ausgaben für Totmannsteuerung 

1955 
Pe rsonalkos ten 

10.000 DM 
::::=:====:=== 

35.000 DM 
1.500. " 

33.500 DM 
============ 

10.000 DM 
-------------

1956 
Hauptuntersuchung Lok 5 
Personalkosten 

1957 
Hauptuntersuchung Lok 3 
Person[l lkosten 

.1. Zwischenuntersuchung neue Hies ellok 

Dazu jährliche Einsparungen für Treibstoffe 
30 % der Ausgaben für Kohlen. (Etatsansatz für 
Kohle 1954 = 14.000 DM). 

-------------

40.000 DM 
10.000 DM 
50.000 DM 

============ 

35.000 DM 
10.000 DM 
45.000 DM 
15.000 DM 
30.000 DM 

============ 

Eine Gegenübe rstellung der Gesumteinnahmen und -Ausgaben , 
die durch die Beschaffung einer Diesellok ausge löst werden, 
e r gibt folg endes Bild: 

- 4 -
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Ausgaben 

Kaufpreis für Diese110k 

zahlbar in 4 Jahresraten je 50.000 DM • 

Einnahmen und Einsparungen 

1954 - 1957 

a) einmalige 
b) laufende 

200.000 DM 
:: ======::::::::::=:::::: 

27.000 DM 
123.500~ 
150 .. 500 DM .. ~ 

======:::::::::::::::-

Die Mehraufwendungen von rd. 49.500 DM, die durch den Ankauf 

einer Diese110k verursacht werden, können von den Hafen-und 

Verkehrsbetrieben vertreten werden, da außer den gennnnte~ ~ 

Einsparungen noch rd. 30 % der Ausgaben fUr Treibstoffe eln 

gespart werden. de ll 

Die Anzahlung in Höhe von 50.000 DM f li.r die Diesellok kann 

Rücklagen entnommen werden. (Stand der Rücklagen 31.3.1955 

60.000 DM). 

Der Wirtschaftsaus8chuß hat dem Antrage am 27.10.1954 ein~ 

stimmig zugestimmt. 

V 0 s S 

Stadtrat 

I 



Zu Punkt 1 1 de r Tagesordnung 
Der Magistrat 
Finanz aus~chuß[i Kiel, den 25. Oktober 1954 
Kämmereiamt 

Drucks ache 594 

~etrifft: Sa tzungen für 

a) das Vermächtnis des Kaufmanns The odor Wille 

b) da s Verm~ chtnis des Rent ners Heinrich Wilhelm Kruse 

.§.erichterstatt er: Bürgermeister Dr. :P u c h s 
~trag: Für di e Stif tungen "Vermächtnis des Kaufmannes Theodor 

Wille" und "Vermächtnis des Rentners Heinrich Wilhelm 
Kruse" werden die anliegenden Sa t zungen beschl ossen. 

Beg r ü n dun g 

Vorhandene Stiftungssatzungen sind der n euen Gem einnützigke its­
verordnung vom 24 . De zember 1953 anzupass en, wenn di e Steuerfrei­
heit nach den §§ 17/19 des Steueranpas sungsgese t zes in Anspruch 
genommen werden soll. Ggfs . müssen n eue Sa tzungen beschlossen 
werden . 

FUr die rechtlich unselbständigen Stiftungen 

a ) Vermächtnis des Kaufmannes Theo~dor Wille 

b) Vermächtnis des Rentners Heinrich Wilhelm Kruse 

bestanden bisher keine Satzungen , so dRß n eue S ~tzungen aufges tellt 
WdOrden sind . Di e Namen der Sti f tungen und ihre Zwecke entsprechen 

en Auflagen der Vermächtnisse . Lediglich im § 2 Abs . 2 Ziff. c 
(ErZ iehungQbeihilfen ) de Entwurfes der Sa t zung für das Wille'­
~Che Vermächtnis i st di e BedUrf til~ke it zur Voraus s e t zung gemacht , 
a son s t d r mildtä tige Charak t er der Erzi ehungsbei~i lfen nicht 
a~erkannt wird . Gem e innüt zi g sind ledigl ich die im § 2 Ab s . 2 
Zlffs. a ) u. b) des Sa tzungs ntwurfes aufgeführ t en Aufwendungen. 

nie Sa t zungen müssen bi s zum 31. Dezember 1954 in ~raft ge tr et en 
sein. 

Dr. Fuchs 
Büreermei t er 



Satzung für das Vermächtnis des 
Kaufmannes Theodor Wille 
vom •••••.•••..•.•••..•• 

A~f Grund d~r §§ 27,28 Buchstabe p und 81 der Gemüindeordnung 
tur Schleswlg-Holstein vom 24. Januar 1950 (GVOB1. Schl.-H. 
S. 25) hat die Ratsversammlung mit Genehmigung des Innenminist ers 
des Landes Schleswig-Holstein vom •..• . ...••....• . .•••. folg end e 
Satzung beschlossen: 

§ 1 

Name , Sitz und Rechtsform der Stiftung 
Die Stiftung ist im J ahre 1892 durch ein Vermächtnis des verstor­
benen Kaufmannes Theodor Wille in Höhe von 2.000.000 M begründet 
worden. Sie führt daher den Namen "Vermächtnis des Kaufmannes 
Theodor Wille" und gehört als eine rechtlich unselbständige 
Stiftung zum Sondervermögen der Stadt Kiel. 

§ 2 

Zweck der Stiftung 
1) Nach der letztwilligen Verfügung des Stifters soll di e Stadt 

Kiel die Zinsen des Stiftungskapitals für Schulzwecke zunächst 
in Kiel selbst unQ dann auch für die Universität in Kiel 
benutzen. Der Ans pruch der Universität wurd e durch Urteil des 
Oberlandesgerichts Kiel vom 16. Dezember 1898 auf 10.000 M 
jährlich festgesetzt. Der Magistrat der Stadt Ki e l wurde ferner 
verpflichtet, von den Zinsen 4.000 Taler in Portionen von 
400 Talern zur Erziehung von Abkommen des Großvat ers des 
Testators, Christian Wille , seines Onkels Fritz Diederichs en 
und seines Onkels Karl Harder oder in Ermangelung solcher 
Kinder an weite ~e Verwandte zu vergeben. 

2) Auf der Grundlage des Beschlusses d8s Magistrats der St adt 
Kiel vom 2. Juli 1928 sind die Erträge des Stift ungskapit als 

a) mit 69 4/9 % fü r Schulzwecke zur Förderung der Lrzichung, 
Volks- und Berufsbildung, 

b) mit 13 8/9 % für die Universität Kiel zu deron Verfügung und 
c) mit 16 2/3 % für Erziehungsbeihilfen an bedürftige Ver­

wandt e nach Maßgabe des Absatzes 1) zu ver-
wenden. 

Diesem Beschluß li egt e ine 4 %ige Verzinsung de s um di e Erb­
sohaftsst euer auf 1.800.000 M verringerten Sti ftungska pitals 
zugrunde . Die Aufl agen des Absatz es 1) sind damit erfüllt. 

3) Di e Stiftung vorfolgt bei der Durchführung de r im Absatz 2) 
genannt n ~ufgab cn ausschli eßlich und unmitt elbar mildtätigu 
und gemeinnützige Zwecke i m Sinne der Geme innüt zigke itsverord-
nung vom 24. Dezember 1953. 

- 2 -
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§ , 

Vermögen der Stiftung 

1) Das Stiftungskapital beträgt zur 

a) .Hypothckcnvcrmögen 

Zeit 
8.018,12 DM 

4.183,68 11 

12.201,80 DM 
b) Sparguthaben 

2) Die Stiftung erfullt ihre Aufgaben 

a) aus den Ertr~tgnissen des Stiftungsvermögens , 

b) aua Zuwendungen Dritter. 

,) Zuwendungen Dritter und mangels vorliegender Anträge nicht ~ 

ijusgezahlte Erziehungsbeihilfen im Sinne des § 2 Aba. 2 Zif~' 
sind stets dem Kapital zuzuschlagen. 

) E f 
Kl.' e1 

4 rträge der Sti tung dUrfen den Haushaltsplan der Stadt 

nieht verbessern. 

§ 4 
Auflösung der Stiftung 

1) Im Falle der Auflösung der Stiftung hat die Stadt Kiel, eo!er~ 
da's Stiftungsvermögen nicht im Zusammenlegungsverfahren sn! ~t .. 
anderen Stiftungen vereinigt wird, das Vermögen zu gesne1nn 
zigen Zwecken im Sinne der Gemeinnützigkeitsverordnung VO~ 

24. Dezember 1953 zu verwenden. 

2) Änderungen des Stiftungszweokes oder die Aufhebung der 

sind dem zuständigen Finanzamt anzuzeigen . 

§ 5 

Inkrafttreten 
i ß Kratt' 

Diese Satzung tritt mit dem Tage nach ihrer Ausfertigung 

K 1 e 1 , den 1954 

S t a d t K i e 1 
Der Magistrat 

Der Oberbürg rme1ster 
In Vertretung: 

BUrgermeist r Stadtrat 

I 



Sat zung für das Vermächtnis des 
Rentners Heinrich Wilhelm Kruse 

vom ....................... 

Auf Grund der §§ 27, 28 Buchstabe p und 81 der Gemeindeordnung 
für Schleswig- Holstein vom 24. Januar 1950 (GVOß1 . Schl.-H. 
s. 25) hat die Ra tsversammlung mit Genehmigung de s Innenministers 
des Landes Schleswig-Holstein vom •.......•.....••••... f ol gende 
Satzung .beschloss en: 

§ 1 

Name, Sitz und Rechtsform der Stiftung 

Die Stiftung ist im Jahre 1896 dureh ein Vermächtnis des ver­
storbenen Rentners H~inr1ch Wilhelm Kruse begründet worden. Sie 
führt daher den Nan:e n "Vermächtnis des Rentners Heinrich Wilhelm 
Kruse" und gehört als eine rechtlich unselbständige Stiftung zum 
Sondervermö gen der Stadt Kiel. 

§ 2 

Zwe ck der Stiftung 
1) Nach der l etztwilligen Verfügung des Stifters soll di e St ad t 

Kiel al s Universalerbin des Vermögens die Erträge abzüglich 
der errichtet en Vermächtnisse und der Verwalt un~sausgaben zu 
gemeinn~t zigen Zwecken, die nach Art und Höhe nicht zu den 
Aufgaben der r ege lmäßigen Verwaltung der Stadt gehören, ver­
wenden. Di8se Zwecke können daher auch außerhalb des örtli­
chen Bereiches der Stadt Kiel erfüllt werden . 

2) Zu beachten sind di e Auflagen des Stifters, daß 
a ) der i n Düsternbrook belegene Grundbes itz (Krusekoppel) 

währ end eines Ze itraumes von 100 J ahren nicht parzelli ert, 
sond8rn als ungetrenntes Ganz es erhalt en bl eiben und weder 
ganz noch tei lweis e veräußert werden soll, 

b) auf dem un-L8r a ) genannt en Grundstück keine Rei tbahn an­
ge l egt und 

c) di e 3 alten Li chen am Karolinenweg nicht gefällt werden 
dürfen. 

3) Bei der Durchführung ihrer Aufgaben verfolgt die Stiftung aus­
schl ießlich und unmi tt elbar geme innützige Zwecke im Sinne der 
Geme inn~t z igkei t s v e rordnung vom 24. Dezember 1953 . 

§ 3 
Vermögen der Stiftung 

l) Das S t iftun~skupi tal beträg t zur Zei t: 

a) Grundvermö [) n (Krusekoppel ) 

b) Hypoth(;l~QnV l; rmögen 

c) Sparguthaben 

199 . 561 ,90 DM 
2 . 024 ,25 11 

9 .025 ,96 11 

210.61 2 ,11 DM 
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Dem Grundvermögen wochsen bis zum Reohnungsjahr 1996 1 % von 

126.305,- m.1 ;: 1.263,05 DM zu zum Ausgleich der im § 2 Aba. 2 

Z1ft. a enthaltenen Beschränkung. Am 1. April 1997 besitzt 

der Grund und Boden den vollen We rt ' von 252.610,- DU . 

2} Die Stiftung erfüllt ihre Aufgaben 

a) aus den ßrträgnissen des, Stiftungsvermögens , 

b) aus Zuwendungen Dritter. 

3) Zuwendungen Dritter sind etets dem Kapital zuzus chlagen. Die 

Erträge sind für das Rechnungsjahr 1954 noch dem Kapital zuzu­

aehlagen und &b 1955 aussohließlich im Sinne des § 2 zu ver­

wenden. 

4) Es darf keine Person durch Verwaltungsausgaben, di e den im § 2 

genannten Zwecken fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 

Vergütungen begUnstigt werden. 

5) Erträge der Stiftung dürfen den Haushaltsplan der Stadt Kiel 

niaht verbessern. 

§ 4 

Autlö~ung der Stiftung 

1) Im Falle der Auflösung der Stiftung erhält die Stadt Kiel, so; 

tern das Stiftungsvermögen nicht im Zusammenlegunßsverfahren 

mit anderen Stiftungen vereinigt wird, nicht mehr als ihre 

eingezahlten Kapit~lanteile und den gemeinen Wert der von 1h~ e~ 

geleisteten Sacheinlagen zurück. Das restliche stiftun~8ve~eftS' 

hat sie zu gemeinnützigen Zwecken im Sinne de r Gemeinnutzig 

Terordnung vom 24. Dezember 1953 zu verwend en. 

2) Änderungen des Stiftungszwecka oder die Aufhebung der Stift~ 

sind dem zuständigen Finanzamt anzuzeigen. 

§ 5 
Inkratttreten alt' 

D1e.e Satzung tritt mit dem T~ öe nach ihrer Ausfertigung in Kr 

K 1 e 1 , den 1954 

S t a d t K i e 1 
Der ~agistrat 

Der Oberbürgermeister 
In Vertretung: 

Bürgermeister Stadtrat 



:taonalausschuss 
Personalamt -

Zu Punkt der Ta~esQrdnun~ 
K e1, r1en 1. Oktober 1954 

_!?!:~2~~~2!!~_2§g_ 

~rifft: Abschluß einer tarifvertraglichen Vereinbarung tiber die 
Urlaubsregelung für Trichinenschauer (innen). 

~ichterstatter: Bürgermeister Dr. F u c h s . 
~rag: Dem Abschluß einer tarifvertraglichen Vereinbarung tiber 

die Urlaubsregelung für die in den städtischen Schlacht­
hofbetrieben tätigen Trichinenschauer (innen) in der 
vorliegenden Form wird zugestimmt. 

Begründung: 
~i~ Anstellungsverhältnisse der in den städtischen Schlachthof­
~e rieben tätbgen Trichinenschauer (innen) regeln sich nach der 
3~n der Verwal tung mit Zustimmung des Personalausschusses am 

• Juli 1946 erlassenen Dienstordnung. 
'\ ~:h die einseitig erlassene Dienstordnung in einigen Punkten nicht 

r den Zeitverhältnissen gerecht wird, ist von der Verwaltung 
~gestrebt worden, sie durch eine tarifvertragliche Vereinbarung 
we ersetzen. Diese Abssticht konnte aber bisher nicht verwirklicht 
gel'd~n, weil die Arbeitsrechtliche Vereinigung der Gemeinden und 
de~elnwirtschaftlichen Unternerrnen in Schleswig-Holstein den Wunsch 
! l' Vereinigung kommunaler Arbeitgeberverbände übermittelte, vor 
~~rafttreten des in Vorbereitung befindlichen Bundesmanteltarif­
~el'ht~ages für Angestellte von einer Neuregelung der Anstellungs-

r altnisse für Trichinenschauer (innen) abzusehen. 
~nnOCh hält es auch die Arbeitsrechtliche Vereinigung nicht mehr 
bi l' \tertretbar, die bisherige wenig glückliche Regelung der 
q~enstordnung vom 30.7.1946 über die Bezahlung des Erholungs­
~~a~bes weiter bestehen zu lassen. Den berechtigten Wünschen der 
~ e1tnehmer folgend, ha~ sie e~pfohlen, ~iesen Te~l der Dienstord­
~öng schon jetzt durch e1ne tar1fvertrag11che Vere1nbarung abzu-

sen 
b • 
~!~ ~isherige Regelung sieht vor, daß für jeden Urlaubstag die 

J ~ah gutung gezahlt wird, die sich für den Werktag aus der Gesamt­
tr~ll der von allen Trichinenschauern (innen) i.m vorangegangenen 
b. aUbsjahr geleisteten Arbeitsstunden ermitteln läßt. 
~ee e Bestimmung soll durch folg ende ersetzt werden: 

~i.l. . 
Q r Jeden Urlaubstag wird die Vergütung gezahlt, die sich 
~urchschnittlich für den Werktag aus der Gesamtzahl der 
aO~ den einzelnen Trichinenschauern (der einzelnen Trichinen­
a~ aUerin) im vergangenen Urlaubsjahr geleisteten Arbeits-

bUnden ermitteln läßt. 
((i 
~e~~U~ch wird erreicht, daß jede~ e inzeln~ Tric~inenschauer für 
{~ e11 seines Urlaubs eine Vergutung er~alt , d1e er durch von 
teil f3elb s t geleistete Arbeitsstunden v erd1 ent hat. Vor- oder Nach­
qQ~Ch d~s einzelnen auf Kosten oder zugunsten andere r würden da-

kunftig vermieden werd en . 

Die 
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Die Bestimmungen über die Dauer des Erholungsurlaubs, die von 

den bisherigen nicht abweichen, sind nur deshalb in die tarif­

vertragliche Vereinbarung aufgenommen worden, weil sie zweck­

mäßigerweise das gesamte Gebiet des Erholungsurlaubs umfassen 

soll. 

Nach § 28 Buchst. e) der Gemeindeordnung für Schleswie-Holstein 

vom 24. Januar 1950 bedarf die tarifvertragliche Vereinbarung 

über die Urlaubsregelung für Trichinenschauer (innen), deren 

/ Entwurf in Abschrift beigefügt ist, der Zustimmung der Ratsver­

sammlung. 

Der Tarifpartner, die Gewerkschaft Öffentliche Dienste, Trans­

port und Verkehr - Ortsverwaltung Kiel -, hat bereits fern­

mündlich mitgeteilt, daß er gegen die Formulierungen der tarif­

vertraglichen Vereinbarung keine Bedenken zu erheben hat. 

Der Personalausschuß hat dem Antrage zugestimmt. 

.. _ . . 

In Vertretung: 

Dr. Fuchs 
Bürgermeister 



E n t w u r f 

für eine 

tarifvertragliche Vereinbarung 

Zwischen 

der Stadt Kiel - vertreten durch den Magistrat - Personalamt -
einerseits, 

und 

der Gewerkschaft Öffentliche Dienste, Transport und Verkehr 
, Ortsverwaltung Kiel -, andererseits, 

~i:d für die in den städtischen Schlachthofbetrieben tätigen ~~chinenschauer (innen) folgende Urlaubsregelung vereinbart: 

§ 1 

Urlaubsdauer n 
aen Trichinenschauern (Trichinenschauerinnen) wird ohne Rücksicht e~f das Le bensal ter im Laufe des Urlaubs jahres (1. April des ~rfen bis zum 31. März des fol(?;enden Jahres) folgender Erholungs­aU. b gewährt; 

l'lach einer Beschäftigungszeit von über 6 Monaten 11 

" " 11 " 1 Jahr 11 

" " 11 " 3 Jahren 
" " " " " 5 Jahren 

6 Werktage 
18 11 

20 It 

22 11 
b· 
~;: tJrlaubszei t wird nach Maßgabe der betrieblichen Verhältnisse ~t Direktor des Schlacht- und ~hhofes oder seinem Vertreter im l1c bestimmt. Auf Wünsche der Trichinenschauer (innen) hinsicht-' l~h des Zeitpunktes des Urlaubs soll , soweit keine dienstlichen eress en entgegenstehen, Rücksicht genommen werden. ber 
-er.:ltJrlaub soll möglichst im Sommerhalbjahr und. ungeteilt gewährt I.len. 

§ 2 
~, Urlaubsvergütung 'Qr . 
aCQllteden Urlaubstag wird die Vergütung gezahlt , die sich durch­~el11 ttlich für den Werktag aus der Gesamtzahl der von dem ein-~~res en Trichinenschauer (der einzelnen Trichinenschauerin) im rabe~ng~nen Urlaubsjahr geleisteten Arbeitsstunden ermitteln läßt. l~ei~ wlrd das Jahr mi t 305 Werktagen berechnet. ~au.re ~iel: Der 1'richinenschauer arbei tete an 120 Tagen im abge­tttell nan Urlaubs jahr insgesamt 750 Stunden. Die Vergütung für Urlaubstag bemißt sich daher auf 750 : 305 = 2 , 5 Stunden). 

- 2 -
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Trichinenschauer (innen), die erst im Laufe des vorangegangenen 

Urlaubsjahres eingestellt wurden oder im laufenden Urlaubsjahr 

eingestellt werden, erhalten eine VergUtung nach der durch­

schnittlichen täglichen Stundenzahl der ersten 6 Monate der 

Beschäftigungszeit (152 Arbeitstage). 

Stundenbruchteile werden auf halbe Stunden aufgerundet. 

Bei der Feststellung der durchschnittlichen Arbeitszeit für 

die Berechnung der Urlaubsvergütung bleiben Urlaubs- und 

Krankheitszeiten unberücksichtigt. 

§ 3 

Aufhebung bisheriger Vorschriften 

Die in der Dienstordnung für die beim Schlachthof tätigen 

Trichinenschauer (innen) vom 30. Juni 1946 enthaltenen Be­
stimmungen über den Erholungsurlaub werden aufgehoben. 

§ 4 
Inkrafttreten 

Vorbehaltlich der Zustimmung der Arbeitsrechtlichen Vereinigung 

der Gemeinden und gemeinwirtschaft lichen Unternehmen in Schlee­

wig-Holstein tritt diese tarifvertragliche Vereinbarung rück­

wirkend ab 1. April 1954 in Kraft. 

§ 5 
Kündigungsfrist 

Diese tarifvertragliche Vereinbarung kann mit einer Frist von 

3 Monaten zum Schluß eines Kalendervierteljahres gekündigt 
werden. 

Sie tritt ohne Kündigung in dem Falle außer Kraft, daß eine 

bundeseinheitliche tarifvertragliche Regelung vereinbart wird, 

d(urch die auch die Dienstverhältnisse der Trichinenschauer 

innen) geregelt werden. 



Zu Punkt 
1 3 

t der Tagesordnung 

Finanzausschuß 
Kämmereiamt 

Kiel , den 12. Oktober 1954 

Drucksache 589 

Betrifft: Optionsrecht der Stad t Kiel auf Akti en der Kieler Verkehrsaktiengesellschaf t 
Berichterstatter: Bürgermeist er Dr. F u c h s 
Antrag : Die Ausübung des Op tionsrechts auf Ak tien der Kieler Verkehrsakti engesells chaf t wird um 1 J ahr zurück­gestellt . 

Beg r ü n dun g 
Nach Ablauf des Konzes s i onsvertrage s zwischen der St ad t Kiel und der Al lgemeinen Lokalbahn- und Kraf t werke AG. ist das Kieler St raßenbahnunt ernehmen am 15.11.4 2 in di e Kie l er VerkehrsAG. e ingebra cht word en. Als Gegenl ei s tung hat di e Kieler Verkehrs AG. n eue Akt i en im Nennwert e von 11.000.000 RM neu ausgegeben , von den en 4.225.000 RM - umges t e l l t in Deut sche Mark 2.957, 500 ,-- DM - der Al lgeme inen Lokalbahn- und Kraft­werke AG. üb ertragen wurd en. Nach § 3 des in di eser Sache ab­geschloss enen Sonderver t rag s hat di e Stad t Ki el an dies en Akti en ein Vorkaufsrecht . Außerdem i s t di e Loka lbahn AG. v er­pflicht et, di ese Akt i en der St ad t Ki el zum Nennwert auf Ver­l angen zu üb ertragen. Di es es Verl angen darf nur zum Schluße des Kal end erj ahr es mit Frist von e inem J ahr gest el l t wer den. Es is t daher vor dem 31.1 2.1 954 zu ent scheiden, ob das Options­r echt in di e sem J ahr ausgeübt we r den soll . 
Di e Akti env ert eilung de r Ki el er Verkehrs AG. s t el l t sich z.Zt. wi e fo l gt: 

Stad t Ki el 
Ob erfinanzpräs i den t 
(Marine ) 
Deut s che W_rke AG. 
Lokalbahn AG. 
Vc r s treut ~r Besitz 

6.43 9 .790,-- DM 

420.000,--
29 7.500 ,--

2. 957 . 500 ,--
385 . 210., --

DM 
DM 
DM 
DM 

::: 

::: 

::: 

::: 

::: 

61,3 % 
4,0 
2 ,8 

28 , 2 
3 ,7 

% 
% 
% 
% 

10.500 .000,-- DM ::: 100 ,0 % 
=========================== 

Dr. Fuchs 
Bür g rmei s t er 

I 



Zu Punkt der Taeesordnung 

Wirtschaftsausschuss 
-Rafen-und Verkehrsbetriebe -

Kiel,den 3 . November 1954 

Drucksache 591 

Betr.: Werkleitung des Eigenbetriebes 
"Hafen- und Verkehrsbetriebe" 

Berichterstat ter: Stadtrat V 0 s s 

Antrag : Es ist zu bestellen: 
Stadtoberinspektor S c h m i g all a 
zum 2 . Werkleiter des Eigenbetriebes ab 
1.Oktober 1954. 

Begründung : 

Nach dem Ausscheiden des bisherigen 2 . Werkleiters des Eigen­
betriebes, Stadtamtmann F 0 c k , wurde g( mäss Beschluss der 
Ratsversammlung vom 22 . 4 . 1954 Stadtoberinspektor 
S c h m i g al l a zur Wahrnehmung der Geschäfte des 2 . Werk­
leiters ab 16 . 12 ~5 3 bestellt . Von einer endgültiren Bestellung 
wurde vorerst Abstand genommen, da noch keine Klarheit über die 
künftige Zusammensetzung der Werkleitung des Eigenbetriebes 
bestand~ Außerdem sollte zunächst abgewartet werden, ob Stadt ­
oberinspektor Schmigalla die erforde rliche Eignung besitzt. 

Es hat sich in der Zwischenzeit a ls zweckmässig erwiesen, im 
Interesse eines r e ibungslosen Geschäftsablaufes für die Hafen­
und Vork ehrsbetriebe auch künftig einen 2 . Werkleiter , der 
nicht als Geschäftsführer einen Einze lbetrieb der Hafen- und 
Verkehrsbetriebe (z. B. Silo) l ei tet , zu bestellen . Stadtober­
inspektor Schmigalla hat die Ges chäfte des 2 . Werkl eiters seit 
dem 16.12.1953 zur vollsten Zufri edenheit geführt . Eine end ­
gültige Bestellung ist i m Interesse des Ei [.e nbetriebes er­
wünscht . 
Do r Wirtschaf tsausschus s hat d~m Antraee am 27 . 10 . 1954 ein­
stimmig zugestimmt. 

v 0 s S 

Stadtrat 



Zu Punkt .-.•••• der Tagesordnung 

J , 
Bau aus s c h u ß 
_ Bauverwaltungsamt -

Drucksache 

Kiel, den 26.0kt .1954 

580 . . . . 

Betr.: Umbesetzung des Beirats für Stadtgestaltung. 
~.E.: Stadtbaurat Jensen. 

gntrag: Für Oberregierungsbaurat Dr. Dalldorf wird Ober­regierungsbaurat Schnock als Mitglied des Beirats für Stadtgestaltung bestellt. 

'Begründung 

Durch Beschluß der Ratsversammlung vom 15.3.51 wurde Oberregierungsbaurat Dr. Dalldorf als Vertreter der Landesregierung in den Beirat für Stadtge­staltung berufen. Er ist aus dem Dienst der Landes­
regierun~ Schleswig-Holstein ausgeschieden und nach Düsseldorf verzogen. 

Es wird vorgeschlagen, seinen Amtsnachfolger, Oberregierungsbaurat SChnock, als Mitglied des Beirats für Stadtgestaltung zu bestellen. 

Der Bauausschuß ha t in seiner Sitzung am 11.10.54 der Vorlage zugestimmt . 

J en sen 
Stadtbaurat 

• 



Zu Punkt Dpr Mory1stral . ~- .. --
der Tages ordnung 

~r Oberbürgermei s ter 
- Rechtsamt -

Kiel, den 20. Oktober 1954 

Betr.; Schiedsmanns s tel lver t r eter 

B.E.: Bürgermeis t e r Dr. Fuchs 

Antrag: Als Schi edsmanns stel lvertreter 

für den Bezirk IX (Ravensberg) 

wird Herr J ulius Schröder, Kiel, Fichtestr. 22/24 
gewählt. 

Beg r ü~d u n g: 

Der bisherige Schiedsmanns stellvertreter für den Bezirk IX, Herr Gustav K roß, hat s ein Amt gern. § 2 Abs. 1 Ziff. 2 der Schiedsmannsor dnung mit Genehmigung des Präsidiums des Landgerichts Kiel weg en For t zuges aus dem Schiedsmannsbezirk niedergelegt. 
Der von der Schiedsmannsvereinigung Kiel vorgeschlagene neue Schiedsmannsstellvertreter hat die erforderliche Erkl~rung über seine Wählb arkeit abgegeben. Bedenken bestehen nicht. 
Gemäß § 4 der Schiedsmannsordnung bedarf der nach § 3 a.a.O. Von der Ratsversammlung zu wählende Schi edsmannsstellvertreter der Bestätigung durch das Präsidium de s Landgerichts Kiel. Mit dieser Wahl sind sämtliche Schiedsmanns- und Schiedsmanns­stellvertreter - Ämter besetzt. 

In Vertretung: 
Dr . Fuchs 

Bürge rmeister 



Zu Pu_n __ k_t _____ d_e_r __ T_a~ordnung 
lä m m e r e i amt Kiel , den 11 . November 1954 . 

Drucksache 599 
Betrifft : Neuwahl von Aufsichtsratmitgliedern für die Kiele r - Wohnungsbaugesellschaft m. b .H. 
~erichterstatt~~ Bürgermeister Dr . F u c h s 
~ntrag: Nach Ablauf der Amtszeit der bisherigen Mitgliede r der Stadt Kiel im Aufsichtsrat der Kieler Wohnungsbau­gesellschaft m. b . H. und der deren Stellvertreter werden der nächsten Ge sel lschafte rversammlung zur Bestellung vorgeschlagen: 

Ordentliche Mi t gl i_e der : Vertreter: · " ...... , ..... ........... .. . · ................... . · .......................... . · ................... . · ........ .................. . · ................... . · .......................... . · ................... . · .............. .... ........ . · ......... .......... . · .......................... . · . , ............ ..... . 
• •••• •• • • •••••••••• • • •• • 0 ••• · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . · ......... .... ... .......... . · ............. ...... . · ........ ........ .......... . · ................... . 

!?~g!:~g~~gg:. 
Rach § 9 des Gesel ls chaftsvertrages in der z . Z. gültigen Fassung besteht der Aufsichtsrat der Kieler Wohnungsbaugesellschaft m. b.H . aus mindestens 5 Mitgliedern . Für jedes ordentliche Mitglied Wird für den Fall seiner Verhinderung ein Stellvertreter gewählt . Die Amtszeit der ordentlichen Mit gl ieder und deren Stellvertreter beträgt 3 Jahre . Wiederwahl i t zulässig . 
D~e Ratsversammlung hat in ihrer Si t zung vom 3. Juli 1951 zu Ail.tgliedern des Aufsichtsrates bzw . zu Vertretern vorgeschlagen: 

Ordentliche Mi tglieder: Vertreter : ~beroürgermefSterayk Stadtprdsident SchIDidt tadtrat Voss Mag . Oberra t Puls Stadtrat Kowalewsky Ratsherr Book Stadtrat Langbehn Herr ~ulf , W i ~th~tr . 1 ~err Prey , Westring 229 He~r bng~l , Vlrcnowstr . 8 13~adtr&tin Hinz Ra~she:r:rln Brodersen .. sUrgermeiste r Dr . Fuchs Herr Gartner , Fle ethorn 50 ~tadtbaurat Jensen Herr Möhring, IIol~enauer Str . 165 &tsherr Wegener Hatsherr Nolte 
~:hderen Amtszeit a~gelaufen ist, wi rd eine Neuwahl bzw . Wieder-1 notwendig . 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister . 



~~ .. l'~nkt 17 ~er Tagesordnung 

SPD 
~aherrenfraktion 

An 

Kiel, den 16. November 1954 

das Büro des Herrn Stadtpräsidenten 

K i e 1 .... _-------

Betr.: Punkt 17 der Tagesordnung. 
Drucksache 599 

Neuwahl von Aufsichtsrat smitgliedern für die 
Kieler Wohnungsbaugesellschaft mbH. 

Von der SPD-R' tsherrenfraktion werden der Gesellschafter­
Versammlung de r Ki eler Wohnungsbaugesellschaft m.b. H. folgende 
Damen und Herren vorgeschlagen: 

~rdentliche Mi tglieder: Vertreter: 
Oberbürgermeis ter Dr.Müthling 
Stadträtin Ida Hinz 

Stadtpräsident Schmidt 
Ratsherrin Anne Brodersen 
Ratsherr Ne umann Stadtrat Kowalewsky 

Stadtrat Langbehn 
Ratsherr Book 
Herr Prey, Westring 229 

Herr Wulf , Wörthstraße 1 
Mag.Oberrat Puls 
Herr Engel, Virchowstr. 8 

SPD-Ratsherrenfraktion 
L a n g b e h n 



~-lunkt 17 der Tagesordnung 

Ratsherren-Fraktion 
Kieler Gemeinschaft 

An 

Kiel, den 16.11.1954 

Zu Drucksache 599 . 
-------------------

den Herrn Stadtpräsidenten 

K i e 1 
..... ---.. ----
Rathaus 

Betr.: Neuwahl von Aufsichtsratsmitgliedern für die Kieler 

Wohnungsbau-GmbH. 
Drucksache 599, Punkt 17 der Tagesordnung. 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident! 

Ale ordentliche Mitglieder werden vorgeschlagen die Herren 

Bürgermeister Dr. F-uchs 

Stadtbaurat Jensen 

Ratsherr Wegener 

ale V~rtreter die Herren 

Gärtner, Alte LÜbecker Chaussee 7 

Möhring, Holtenauer Straße 165 

Ratsherr No1te. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

I.A. 
W 0 1 f 

Fraktionssekretär 



Amt für Wirtschaftsförd erung Kiel, den 15. Nov.1954 

Drucksache 600 

Dringlichkeitsvorlag§: 

Betrifft: Wahl eines neuen Aufsichtsratsmitgliedes für die Kieler SC0fischmarkt GmbH. 

B erichterstatt e~ Stadtrat V 0 s s 

Antrag: Als Mitgli ed des Aufsichtsrats der Ki el er Seefisch­markt GmbH. wird für Oberbürgerm8ister Andreas Gay k, der infolge Ablebens aus dem Aufsichtsrat der Gesell­schaft ausgeschi eden ist, der nächsten Gesellschafter­versammlung der Kielcr Seefischmarkt GmbH •••...•••••••• ••.•••...•.•.....••.• zur Bestellung vorgeschlagen. 

BC.ß.ründuIlßl.. 

Die Stadt Ki el wurde im Aufsichtsrat der Kieler Seefischmarkt GmbH. bisher durch folgende Herr en vertreten: 

Ob erbürgermei s t er Gayk 
Bürgermeister Dr.Fuchs 
Stadtrat Lüthj e 
Ra.tsherr Lüdemann 

Ve rtr ~ t er: , ~ 
Ii 

11 

Stadtpräsidont Schmidt 
MOR Mat crne 
Stadtrat Schubert 
MOR Dr. Dabclstein 

Her r Ob erbürgcrm e ist ~r Gayk ist ver s torb en. (On der am 9.11.1954 zum 26 . November 1954 e inberufenen Gesellschafterversrunmlung d ~r Ki e13r Seefi s chmarktGmbH. soll für den Verstorbenen ein neU3S Aufsichtsra tsmitglied bestellt werden. Nach § 13 Ziff 6 der Richtlinien für die Selbstverwa~tung der Stadt Kiel sind Mitgli eder von Auf sichtsräten in wirt schaftlichen Unt ernehmen, an denen di e Stadt Ki el bet eiligt i s t, dur ch di e Ratsv ~rsamm­lung vorzuschlagen . 

Im HL.'lblick darauf , daß die Wahl des nou en Auf sichts ratsmi t­gli edes ber eit s in dor in K~rze s tattfind ond Gn Gos ellschafter­vor s ammlung der Ki el cr S 0 e fi s e ~markt GmbH. erfolgen soll , wird gebet n, di e Dringlichkeit der Vorlage anzuerkennen. 

v 0 s s 
3tadtr ut 

I 



SPD-Ratsherrenfraktion Kiel, den 18. November 1954 

Zu Drucksaehe 600 

An 
das Büro des Herrn Stadtpräsidenten 

K i e 1 ----------

Betr.: Punkt 18 der Tagesordnung - Drucksache 600 -
Wahl eines neuen Aufsichtsratsmitgliedes für die 
Kieler Seefischmarkt GmbH. 

Von der SPD-datshe rrenfraktion wird fUr Oberbürgermeist~r 
Andreas Gay k der nächsten Gesellschafterversammlung 
der Kieler Seefischmarkt GmbH. 

Herr Mag.Ob. Rat Dr. D a bel s t ein 

Zur Bestellung vorges chlagen. 

Damit scheidet Herr Mag.Ob.Rat Dr . DabeIstein als Vertreter 
für Herrn Ratsherrn Lüdemann aus. Es wird daher als Vertreter 
fUr das Aufs ichtsratsmitglied , Ratsherr LUdemann, Herr Stadtrat 
Gustav Schatz der nächsten Gesellschafterversammlung der Kieler 

Seefischmarkt GmbH . vorgeschlagen. 

SPD- Ratsherrenfraktion 

L a n g b e h n 
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Anwesenheitsliste -----------------
SitZLU1g der Ratsversammlung vom: 18 . 11 . 1954 

-----------~----------------------- ~----~---~-----------~-------]~fd • 
N' r. Name: 

------------------------------------
1. 

2. 

3. 

4 

6,. 
, 

7. 

8. ' 

lo~ 

l~. 

. 
16' • 

l7 . 

18. 

~o ' • 

~1 ' • 

~4 • 

<5 • 
<6 • 

Bendfe1dt, 

Bendfeldt, ' 

, ]30'11' . ~. ' .. 
' Book .. . , . 
Brode.rsen 

Kosak 
~u .. 

'Flenker 

'Fischer 

Franke .. 

Hansen, • , 

Haxtmann, 

'Henkel 

"Hinz 

Jung '. " 

l{a.scha • 

• 

KÖHter • • 

'Kulm • 

Kowa1ew9ky 

Krüger 

J~üdemann 

LUtgens 

LUthje 

ßmi1 

Ji'r i edp.--.-

~, . 
• 

, . 
• • • 

. ' . 
. " 

• 

• • 

. . . . . 
• 

• 

• 

• 

Unterschrift : 

------------------~------
, 

.7./. .. 

'. 
• 

~ . '. .. . , . • • 

. . . . . ~. . . 
· .' .. -. . ~ . .' . '. 
· .' .. 
, · • • 

• , . ' . . 
• " • 

• • " 

• • 

• • 

• • • 

.' . • 

• • .' 

• 

• • 

• • • • 

'. . . ., . • • • • • • 
· . . ..... • • 
· . . .,~, i":'.~,-:~~-... __ , • • • 
• • .. .. . 

. , 4 . ," • • • • • 

tI . • ~ . , • • 
'. ~. .0. ,. • • 

· 0. .. . . • • • • 

· ". . • • • 

.' . • • • • • 

• • • • • • 
• • • • • • 

•• • • • • • 

• • • · .' . • • • 

• • • • • 

• • • • • • 

• . . . .. . . . 

, . . 



-----._-------_ .. _--------~--------------------------- ------------
Lfd. Name: Unterschrift: 
Nr. 
~~--~~~~-~-~---------~------- -----------------------~~-~ 

27. Marth • • • • • • 

28. Muller • • 

29. Neumann ~. • • • • • 

30. Nolte • • • • 

31. Ohge • • • .. • • • • 

32. Ratz • • t t 

33. Ritter • • • • • 

34. Rüde1, • ~ 

t · • • • • 

35. Schatz • • -. • • • • • • • • • · . . 
36. Schm1dt. • • • • • • 

37. Schubert • • • • • • • • 

38. Sievers, Dr. • • • • • • .. 

39. Steinert • • o • .. • • • • • • 

40. Stolze • • • 
• • . .. . o • • • • 

41. ~:hadd r~y 
• 

• • 

42. Thiede o . 

• • 
• • 

43. Vormeyer • • 
• 

• 
• 

44. Vlegf1ner • • 
o 0 

45. • • • 

." 



Kurzniederschri t ---- ------
Ub.r d ie .sitzunG der R 'l tsv erCl;~mrllunt3 am Ib . 11 . 54 

Be "i .n : 15 . 00 Uhr Ende : 

Vor:3i tzendcr : Jt' dt )riis id ent ::';ehmiut 
chri ftflih r e r : 1t: tuhc 'I' !Jeumann 
l1we~cnd ~ ::n·u tl'ij t e : };l ruu Hinz , Kös ter , rO",.üev:..,ky , an~-

b ehll , Litthje , Dr . R~dp.l , ..;chatz , 8 hu ­
bert , Dr . Sievers , Trnu ey , Thiede . 

TI~!§g~!'!'~:0~_ßendfeld t , Frau ßend feldt , :3ook , Bo 1 , 
prau Broder~en, .E1~ "herbur~ , j1ischer , 
~~~~, Prc..lu l~rCln~{e , F> 'lU Hausen , 

Bs fehlen 
Gntso~u l u it ,; t: 

uncutschuldif,t : ----

Ihr Lr'l.::wtl , lenkeI , Fr" U Jun-.: , 
K 0 s ' t k , Kr Li . er , K cl h n , l' i ~ f 1lI: t 'Tl'l , Lei t -
Gonu, Marth , ~1U_lcr , lolLe , On,e , Ratz , 
l: i ttor , .; HÜlti<l12 -e- , P1au Stolze , Vor­
meye , V'RlrevlP. , 'ilillumei t . 

Rq LuherI' Fl n ( 1'. L' 'lOrI' K'.h.icha , 
H.';lt~)h()rr LUd e "1111, 

Au,-,schluß von R~t8h rren 
we~~~ Def'U1genhei t 

11 n VI e 8 (~ nd e d P. :3 
fJrl r i~ t r '~ ·es : --

13Lirl~e . nei.3 te r D . P whs , St'w i b'1Ilr:t t 
tTl}ll:jOn , ~3L[dL3 llul 'lt'n J, n.3en , ...;LLldt ­
r;~ te ; 130 rehe rt , Bd 5 {3 Fis \,hui Vs ~ 

I',~ll:iut 'ltsdi ckt or Koe )(lfl , • .1a'istr"lts ­
ü.i Hel i 1:{ U G IJ . Ge r!'1:t r , d· i.J t Tl t Cl 0 be r-
ritte : Dr . abel"Lpin , 

.s ' tC 
;' 

- 2 -

-



f f e LI t 1 i 11 e 0itzunej ------ ------ ---

-----

3 . Dr:(' jdlue un t ,' dC" ])urchf·;lllunu~;pl:.lnou :lr . 73 
Kütcru tr'lLle!l,:-l . L 'IlsdLlr'H1/Ih.l..j L '.t 3e/1 'rkt \ürd J d • .:.i ß:ln-phiet 

.. U 1 (' ,tj '1l'.1t • 

Nn.ch Antrag mit .. ......... Sti :1men gegen ............ Stimmen 
:; _1 ....... S ' iP.l i!lOI~t l.I ' ~~I.!l~gcn 

~ . IJie 'H'l 8 . ') . 1911 J'irnlicl ff),Jtt'·c. Gc'lltnn Utl'"I~ell- und ßo.uf1ucht­
lil,, ' on itllCipl-'roltornu i ,r.,..·('>ich aer ,}vool.venGt,PLner JLY"~k 
Dind ·wf;:,nllebrm . 

lk~'c; .1 u 3: 
N~ch Antrag 

5 . 1)j() ill (lern 'lW 7 · 3 . 1f)?1 f'irmli 1 j'·\-;"t~e.te lL)n "lu llirieIl~.!.'ul 
" 503 enL:l'd GP1l01J }ll uc ltlinL,_n der' YJro~ek ,iert '" u ,r en 

Ur'. U~ , 85 , UG ler'den ·dl.f'..;ehüben . 

13 0 :"i C 11 ~ u 3 : 

Nach Antrag 

G. i ~ d'lrc 1 die 'p.ucJ{eir'1·'t G . r1 . lJ . r. n i1lre.n B ~vol'h8.ben an ae 
1'tl enb ckut '1130 zu erricll~ e n'ue uLr.·J3e e~'J,;'lL u C; -

zej Cll un0 " lIe relu L '13e " . 

Be" C 11 u 3 : 

Nach AntI'ai 

7 . . J.) Jie i1'1 zu...;€.! der l3eb' 'Hlnt: es Cel·inde.· wrLfJcher ,).,r verwte'l"er 
..... I,r·,!vr: , . n' J .Jt "lt3e un lJixenwe .... im J 'J Jt t eil I('el-IIolt"-'n',u 
·.1'187.ub·llu.m(~en H'\18n ~tr" ~ n r rh·l.lten d~8 B",zeicruL n pn ; 

b) 1) e r' ., w i D C 1 11 

b r' .. c )( eIl e ('> 11 

Vh f 011 C dl ' L e ci (; 

.11 . . rn . t-uC':lll' 1,z - Vog 

Gr' l'f('>tlC 0ln ,r ~)j,!,~ 3e und er 
'r _ i 1 d e t

r 
... rnl D r' 3 c v i rd 

" 

Io 
in 

Il UE."r Hool -

- 3 -



- '') -

u"lben~rnl . J.Jie~8 BezeiehnU11' \ÜrcJ ~uP'leic I' uf uic VE'rl;in­
ce "Ull€:: d er l~·'wl.J "'tr"IJe ~1,!lÜl ehen ,Iul Len'·uE' . • { )('hbri..;cke u.ld 
"-'! 'rlt~rc'ny" 'w,)t,'pdellüL . 

Nach Antrag 

cL Der 1oi.;tUllt r ,iller aul(~rplnnf1;lJi ()tl Aus ',IJEJ i'l lIö e VOll 1 . b00 
l)iT b:i der 11("\1. (Jill:': ir1c 'lterlc1Ul tLüL:lh 1 LD..:Jtr;ll 741 2/gf>2 
".\ 03011: lticrlln~ l,(',; ll'tn[';wece~l '3i~'m'n'ckallee/::i!l -::-nb"U'rcuf(;r" 
vJinl ZU,-- J"t.irn'f' • 

.vip IJec1amj e 1'ol:L i'i! E'lJ n811 UEJ .... hellt!" ~f3h ... lu;J:'ltsplane8 . Bei 
der lhtl,,111l1tu,~teJ1 141Vt323C- He~ltverw . lg54 - i:,t ler Betr"" 
v 011 1 . dOL' Ji: LI A '0 (' an' zu r.3 e t Z e Yl • 

Nach AntI'tt. 

g . .J f' .. ' L t~ L, tun" f 0 1 . E' llCi er' l U '<; r' l' III Ir. 'l.3 i e r 11 LW"' , ) e 11 

,) Jur(~h ~i lrieltull ein, leuc;n Ihw'1'l1 clstc)IJe 
hJ~/(j5r - So ,'ti~p V r~' 'lrorun08n - in T'hevon 900 , -- .J 

'0) d' l.r ' l~j.lr ' iC' 1tunC einor leLlPl 1 auohultü"" te e 
(j53/tH? ;r]j t de r Bezci hl!ung "II,>rriehtung 
einpr Eill rjedi~ut1:" in rr"he VOll 1 . OvG , -- DIf 

c7 Jqrch ~Llri('htllnG ei~ler 1 'UCll :r"u:'ll"lt:; ­
stQl1p. ri5j/d13 11, Jer ] .-: 'i nun.r~ " .~br'~u -
munt ' VOll LilLLer:Joaen 1 H] rult 'vi e u!l~"'r;-:a 1 ',h -
1:18n" i 1 lT'i)l() von 

cl) Jllrcl! ·'illri chtun " eiltel ' Heuen :[au,ih~ll t"'~Jte1-
1, 23LGl." miL der 80., i lllllHlt,'; "UIJ te!'fl'lLull" 
df'Y' rl:l~'l ' l~!t(l11 (}ll- , lIeiz'lll "0'_ ulld Lieh t· n1a ­
~en " in LI he von 

ZUCLmmen : 

') r . ) 

300 , -- DL 

~ . 7Gl , -- m, 

uut r "lo1chz.i iger Einsna une ' ieser .Ii tel 
l)('i ld.r hlluh'd L:;,' t ()lle 6~3/43 - proT'.3ij.r Ij ehe 

----------------

u U . 1 b 81l r li r r' u i t c r mit c> • j 1 C , - - .Li ,,_ 

lh'i uer 1h GIn] t,y'tülle 653/67? - Un Ler} a1 tune 
lu.: n(>Lr·(~b8irlvctlt·n' G voDIC)()0 , - DI[ 'luf 16l)C , -.JrI 300 , -- D r 

u'i der TI:LL1~.;llill u:JLc'lle 653/71( -Flltter:eld f"r 
i nen Wachhund rni t 90 , -- 1) I 
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bej der Ihw318.JtssLe11e G:.;VSll - :Lr"utz-
bc~;c.;fnffunC einc~) uum'litr'lllspo 'Lb'wdes - mi t -.!. . .20U ,-- j)D,l 

Beue1J] u. ,) : 
------

7,U8alIrr;cn : 

- --- - - -- - - - ----

Au f . litr" ') von S G'ld t Cl t 1ancbchn ilIl den Dau­
cHI.US llu S zuri'ekverv ie:iell . 

10 . J:; s v' i.. rd u,;esLir.lrnt : 

~J) (1ern AL1J.:'auf einer JJiesello (" - 400 P,,-- - von der WaK zurn Prci ­
~c von ?O, . OCl; .:.n , ~3.h1bar in 4 J'l.hresratcll von je 50 . 000 
JJr.1 , ,;r.:trl'aliC i r,! Rech unc~:ju.hr 195 4 . 

Die FiI1anzierungurni ttel sind der Er leuerun ~8 Uck1a
t
:je eier 

Haf")n - und Verkchrsbctripbc '~u entnehmen . 

Die fijr d'lS Hecllnuncflj'lhr 1954 erf'orderl i chell Mi ctel für 
Oif~ J . l

t "t L' l H'Hle von 50 . 000])]1 ~;ind in c(j.e 1;"'011 Y"i~:S ­
)] a u 0 ha J L s S 't tz u. tl t '; 1 ') 5 ~ e i ' 1C~ r Il cu zu ,J c, "f f e n ci e .L Pi 1a n z ­
plew.Jtcl e 82G2il.?0 - }\nk ' nf' einer .L)jc'sellok , 1 . :t':.t 
eLll~~Uucel l ell . Bi.J z ur HeehtGk 'aft li(r l'IcchLr'l,'Sl:lUUshalts _ 
"u t zung l~,Ul.tl u i n Zulllunc; ' m:~ernl'H1mül3ib cclei.·tet w('ruell . 

b ) dem V('rk'lw der Drwmfloks 2 , 3 + 5 . 

Ve r' VG r'kau serlJs Lfj t ')ci de r Erfol u lunstelle_82.6V23 
zu v c rc inlla}l['lc n . 

13 s ;h1 u r3 ; 

Nach Antl'lti 

11. Ir
1

Ur d i e :)' i f cLll1f:en f1 Vc r r.liich t nio deu Y';>!Jfr'lal1.flC.J ~heodor ",'ille
fl 

und Vcr'rn:LhLni s deu Hentn"'rs 1[ in r ich Wi lhelrn I"ruse " werden 
Hp, CJ.llliet;cnd ,rl J ut~Ul ljen beseh 08...,Ot1. 

13c~J C l u { : ._--
Nach Antrag 

- 5 -



- 5 -

12 . 1Jer.1 Ab,Jchlu'.J einer L' l.rilVe tI"c1ichen VereLllJ'lrunG Liber die 
UrJ:wbcorogolun{'; fllr die iLI den :Jt~~dtischen JCllachthofbC'trie ­
ben ti it ig n Tri lli11enSCJI'1Uer (i'Hlorl) in ael' vorlie "enden Po m 
wird Zuf:;oGtlmmt . 

3e~} c:11 uß : ------

Nach Antrag 

1 3 . D i 0 j\ u v Li b U Tl '1' dos 
:J.ktioIl ;o.JollDchu ptiollurochü3 flUr Aktion de Kieler Vorkehr;J­

t wird UrJI ,j 11 Jn Ir zur"ckc;e" Loll t . 
'j sc' 11 u [3 : --_._-

Nue 1 Antrag mit ............ Stimmen gegcn ..... ....... Stimmen 
IH· j . .z .. r;:· ., '::m,,: 

(JL:J.dtr"L Kö,jtt>r 
IÜl t h 0 r . I 'i .3 11 0 r ) 

Lif . "..J ic·t zu be.' Lellen : 
~ L 3. d Lob e r i ) 1 S po 1d 0 r J c 11 ',r all Cl. 

zum 2 . 1.'1r; k1 iter de s Ei enbetriebeü ab 1 . 1, ober 1954 . 

Je!3 c 111 u:3 : -------
Nach Antrag 

1) . l!ür Oborre :ierunr"bnurnt Dr . Dal1dorf wi Oberrecierul1Cs-
b' ur·,t 0 IHloe;k '11~1 l'.1 ' tCli ct dop B·i da für Jt'u c,ostQltunc; 
b ('U L eIl t . 

I€) . 

----- Nach Antrag 

18 ,;clliedsrnmm.Js tellvertr tel' für den Bezirk IX ( 1tuven...,bertS) 
ird II r Jul i uu uCllröder , Yiel , Ficlltest . 22/24 , ewuhl t . 

Nach Antrag 

- G -
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17 . lhch llb1au der Amtszeit der biollerigen J.fit:,lieder der UtDdt 
Kiel i J J1Llf.ii (·Lt::.,rat c...er KLeler'/ol nltnt~.3b·1Ut;e, e1l~jch:t t rnbII . 
und dur deren :JLe Ivr:rtr'C?Lcr \'Ierden der nÜCflGten Gr:Gellsch'~f­
tEH·vcrG'lrn.m1un-.S zur c3c"tellunb vorge0ch.lEl,~en : 

3 . >J 'HlL '~L KowlllevJ,·k.v 

~ . .Jt'JdLr8.t .:lllebr:hn 

5 . H'l LllOrr Gool( 

G. Er Il 0 t P r' e y , 'N c; .J t r j. 1 ~ 2 ? 9 

? BUr :rJtTIC i 'L Cl' Dr . }lucho 

8 . I.,) L'td tlJ'lUrn.. L J elle; e 1 

9 . Ihl. .,11err 'Ne 'ener 

Vertrete : ----

TI tG I rrin rOc1ersen 

Rp tf3herr IJeu:'nnn 

~rei_,rLc 1 .Tul , WörL.hutr . 1 

L a~; . Ür)eYT'l t uls 

tto En el , Vir81owstr . e 
Erv,'ill G~rtl1er, 1\ te LUb . Ch . 7 

JO~l3.l1fl ITöhrin , Ho I tt:;nauer 
.JLr . 1 65 

Nach Antrncr mit 
bei .... I.. .. CU.: . 

... Stimmen gcgen .. .. ..... .. Stimmen 

Jtl.dtr:.L .JCllQ~; h'L ",ich 'H1 uer D(lr'~ttIHli" ulld e,'cJ]u:Jr'w,:iu'n'" 
nichL br:tr;ilicrt . 

18 . i\ J s f.1 i t C1 j e d )~j -' ufutc 1 L~3 'lts lc r Kiele r .3eefis h -
n· rk Gf'1b r. Vi ' ri fU r Oberbli r~8('rnl~i,)ter Andreus .; yk , 
der infol At)lelJ '11:; aus der:-r uf" i ht,- r a t d er~el1 -
s h' ft 'lU~j :1_:J('1ti8de.a 1:: L, cl I' nfic'." Lr;n G]-3( 11~JC'rl" ter ­
v,'r'[J[t"1l1:1UllC; (ler Yi 10r '::;ce rL GC1Hn'~rl~ t Gmb'L 

zU.r ßO:J LeL Lu.n r v,)r/;e.]clllu[jeu . 

Be u c: lllU3 : ---- Nach Antrag 

],hlniL :.JclLideL .ur . ')'lbt'lGLo i n als Vor t rete r i'Ur H'l .3her r n 
LUdem 'Ulll :~IL.~ ~lsn 'ur:t' Vl r' treter IUr n.',t,'h('rnl 1 'iue unn i .3t 
(Ier 'e"0.l 1 u .) J ~lrLE:rver;·t':111ullg :Jtad r'i L öclnt.0 vor,;:;udd lu ­
Gell . 
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19 . Vr~rvc'lied011c; ' . 

Ratsherr "'->.-

. I 

• t 

1.) 

)-I[:C'llJ~ Ji~~!JA4.:tuIu.t 
urud'/,_,.alic.. •. 



; u rznied r...:chri ft 
Uber die Gi tzung der Tl, ü,veroap1E11unc; um 1ö . 11 . 54 

Uhr Ende : ~,,-~ Uhr 

~cltrift fih cer : '{u L::'.uer \. eUf!ltHlIl 

j lwe,.Jend : uLadLr::te : P 1'; U Hj HZ , KÖ:3 t CI' , r owal ew~)ky , l' r1l.~ ­
bohn , LULhje , Dr . Hiide1 , ü811;,tz , u hu­
bert , VI' . 3icveT' ; , Tlu.Jdey , l'~1icde . 

~J. _ :~~I_~g.: B(mdfc1d t , L' Y'UU Dendfeld t , Book , Bo 11 , 

Es fe 'lll'Il 
f!rl t8 J1Ul <.i i !" L : __ --. "-----

}''''''tU BI'o-le 'Jen , ~Jc'1enbur; , P ·.vcller , 
Pl CÜKeT', Prau Pr" nke , }' y-~ u lhnu en , 
Ha trnann , IIerlke1 , F "'.u Jun~~ , .ft.t:iu @11m, 
Koc'.k , ~"JL,c'r , Eu 11 , Li:"aet"~Lhl, L" L­
c;etl' , l.brth , r'Li11er , Nol Le , Oh!~e , 
R,tz , HitteI' , ~'(,aiH8]S't, l!'rnu "Holze , 
Vorrlcyc;r , ','i ~ erler , illLlf1ei t . 

1:1'1. , 
1., L -her!' 

13"ir ~('rmei.' L ~r Dr . 1<'q. h,-" J L 'lcl b'lu T" t 
Jt;ll::8n , GL' t~)('h ür:i tiL J ,n. 8il , u 'd ', --

:ite : l10r : crt , ~11 ... ( 1 b ... ((let Vell 

tA, ) i: tJ l rr l 1-fS rl j l'91€t ur L;y (3 ) ( l, hlu" 

tJLr' t'syndiku,-" v . ~'JT' .. l8.r , :" ... L, 
ober ':i ' : Dr . D',b'L~tein , , 

• 11:~ e ~ @ I bI ]2 ~ ~ e @ 

~9 2 ~ t"' ~I~d~ ' ~I!'±w ,; ~'I"n~ ~.H! ' , , rs )(;;dsJ[IJ(I\j . .... t i i f'~, 

1.11 ibo !::tl ->2f b bY',jCtliitse, ni t : "lici i ' @-l{-
1Jt1 V PJ11 ,;(1112UQQOH, 55 hlt'r, '?illj ! !' . 

- , .... -...1 Ob. ))([ij ' bc. JC 11t156l, o( __ tlgd, .:. it ' . n Ci ] t bOi 0 VJ, O! 1 e ... 
Ei I b u )' p g ,.. ~ I I i t ij 1 J ( 1 

'; i L t 

) -



.. i e e r s C 1 r i f t ---------------------------
übel J i e lJi t~1)l.u ue1' '".a ~GVerdLüJ L.lunb V O.l l.0 . 11 . 1~54 

llathaus , 1 atssa 1 

Je~;iru1 : 1) Uhr ~nde : 1 5 , 40 Uhr 

lnwesend : staut präsident Sc midt 
' t adträ te : frau inz , Köster , l o~alcwsky , Lal~Denn , LUt h j e , 1' . ... U6.el , l) c llat ' , ~J c hubert , Dr . ~ievers , ~lu er , iLiede . 

... atlj erren: .Ben feldt , j\rau Benu. 'eld t , .doll , .d 0 ~ , trau ~roder~u~ , ~ ca urL , iiscner , j\rauiranke , .J\rau Ial.Jc , HL.rtl!ann , ~ell\.el , trau J un~ , Kosak , h 11 , I rUGel', 1U.tu ens , Lu.r t h , l .. üller , ,eu,,<.;.. n , .olte, üwe , ... latz , itter , ~rau 'tülze , ol~e'er " e eIer , iJ ill1.' lei t . 
.88 fehl t entscl1uldi..:;t: ... Ü::l.tsllOl'l' Jte '1 ert 
"3 1'e111en at '1 1'.1'C 1 : ilenl'cer , 

.. r up~allltlic e l .• uqi strö tsni te;li ,u..e1. : l5ür· er eist er Dr . ~ucns , ~taQtrat orc~ert, trau S t 'dt ­sc 1ulrä tin Jensen , ' Gd ' aurL.t Jensen . 
{ erden : Lo..0istratsui 'e tor l'~oe 1)e , .,3. )' istrat -syncli us v . ~ erlllar , ." u ' stratsob I'l'dte :Ur . Dabelstein , uls , T:aterne , l .. äois ruts-baud' re tore ~ illin.; un auer , 1 •• d.sÜJtra oberb aur at .:>c.t1uJ.!ze , .. eferent "itte . 

sta t~räsi ent ' Cl idt 
! atsherr 1 eWllun 

· tadtinsp~l tor Knuth . 

1 . stellvertretencler J c riftfUhrer 
Da Itatsherr ~teinert ell t , nimmt ~'rau {ats rl rri n ,'ra ke (las JDut de 1 . stellvertretenden 'chriftführers ein . 
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r" besordnunp 
S t a d t y r ~ s i den t leist arauf hil , aa ' ei e ~r lid ke1 c.Jvol'lc.be (.0ruc ceacl e 600 , la.l eines u8lAen ,üu sic ts - U ratsJ.üitJli e ues für ie "ie I er 0eefischrnL.r1 t J .. l L . ) verteilt worden 1Gt . 

tatshe r ti u r t man n erhebt ~inspruc ~~gen uie ~rinJ-11chkeit . 

~s 'i/i1'el übel' G.ie .Jrin01icl ei t ubge ti lllüt . 

.l3eschlu J.! .1Jie .0r1nblichkei t wird ar erkalll t . 
Dcr bes chI u er eh 6egen 5 stillIJ,'n . 

1) Ge ehmi.:'~uYh,;;. der I~ .ieder' chriften übel' die 'i , zun~en der iats ­vers a~b21\..;;, .,!l ) . 10 ., 1 5 . 10 ., 21 . 10 . und 22 . 10 . 1954 
Gecen die lIieCtel'schriften über die t)i tzunt.Sen der ..... ats v ersäliilllunt;; am 5. 10 . , IJ . I0 . , 21 . 10 . un 22 . 10 .1954 weruen bedenKen nicht erhobe • 

2u) ~~!!~~!~g~~g_~~~_~!~~! E~~~~~g!~g 
l\~ :i. tteilun~en . es ;)tadtprä idencen lie 'en ni 1 t v r . 

2b) J. 'i tteil ren des ,.a istrats ---------~- - ------- - ------\li tteilunben des 11 a istr ts l iegen ni cht vor . 

3) Betrifft : Aluerung des Durc führungsp l anesr . 73 für as .Jau Je biet 'üterstraße/l'lartensdar. l.t1a stra e/L.ar t .J3ericht rstatter : 'tadtbaurat Jense - j)rs . 526 -.üntraci : DerAnderun de DurchfUhrun f s pl es ~ r . 73 für as Bau ebiet Küt erstru je _artensda llil/~ a s tra e/,_ r"t 
fir ' zu es timmt . 

::3tad t bau.rut Jen e e n we' st urauf hi 1 , ua die orl- 'e in der let ' en t>i tzuncS der.l. t svel' ' aru.iluno zur" ckt:,e tell t worJ.en ist , weil eich {ata err Hart l i.l n berei terlc1ärt hatte , 'ich in \~rund tJ.c '.overl ändlungen i .1 Interesse eines .Jauherren einzu-sc alten . Diene erhandlunGen iJind ml t 'u te 1 ussichte auf J~rfolt.l J 1. " l'L v/orden , wie auch d r Bauint ress t ' tte' 1 t . ~ie si bCI loch nicht ab~escllo~sen . Der Bauinteresse hat da CI' cS e tel , den Beschlu neute n eh alo zurUc zustel en . J t nel tbd.Llrut - er .. >:.> en s chli..i. rt vor , dem lar i.. ute esse er .l!'örde.r U.11"; J0J.' Lu\.: tci. ti~kei t durc 1 .. uf bun~ U r &.u pe rre neute zuzLlstl lllne 1 , Z !laI er 'ic j a nie t nur au 1 Bauvorhabe e -z i eht . ilurch clie>:.>e Zustimrl u {'rele die no t, IlU. i 6 e I\.lar ei t bC ­sClaffea wer~ n ~ber die bauliche usnutzbarceit der za lre'clen 'runelstJ.clc ~ üschen ... üterstraße un 1 a tral e v TI! •• ar t bis zuw 1\ artcnsu.amm . Das i t aber erst aie erste aussetzun r i\'r ie 13ebauu 1J . Die 1urch.führun· der 11anu p i einzel:r en rfor ert 
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noch einen VI iten eb • .Gs sind llach er örIllichen J.!'e tstellunb un fang lcw; orarbei ten fUr eine ,euo rdnu ~ er \.Irundst' c sver­hältni 'se n" tig • .Jie Verfahl'un "nnen oh e en lan als U'runa.­la6e nicüt einueleitet werden . L; u "er in der .J.5et:, r ün unw der 01'-109 )' e aü';GGl)l'ochenen .0ntei0nu 0' fü rt 0J:!recller .L,rtlich fol "en-des au~ : II~S v,ird wei ter ausclrJ. cklicn erkl i t , ua die vOrtSeSe llene itn e l<.1un..; u. s ilfsmi ttels der "nteibnunO s r stverstäncllich nicht il1 .l!'ra(ß ' orumt , solan 'e ~lus::; ichten Ur eine gütliche ~ini ­~u b bes t8hell . ~ie kann über1aupt nur in .detrucht ko 1e1 nac f'örmlicLlel ' ..!'Gotstellunb un bschlui' des JinSlJ 'ucl sverfanrens , und zwar nur ci.ann , wenn ein tmtrag zur ....Jinlei tun eines derul'ti ­gen Verfaül'cJ.ls v n einem bauinteressenten g~stell t vird . ,/ir sind d s 'wlb ~n de r l!'ortset~un ' <ler l aufe.Cl.J.e 1 er1 andlun.se durchaus ir te ' ssiert . tI 

1 atsllerJ: 11 a. r t man.Cl. bittet , uie 1 USl.'üllIUlF en des 0t ' clt ­baurats vlc ..;cn der' nteiGnun~ wört lich in uie Ji tzu 1 snieder­sClrift UUfzu1l81men , (was yeschehen ist) . 
,' atshe C ben ersetzt 81ch dufJ.r ein , aß die ~ntei~-nunb er""t u.a.nr cin ' eleitet wird , wenl einb U1cl1QC un in verstän -nisvoll l ' 'Ileise t;!;efUhrte Verhundlunl;cn nicnt zun, z,i 1 fül: ren . 
B ü r J er , eis tel' ve r\eist au ' Jie isheribe axis beir 'Llllcle r Jerb fUr Aufbaumal na en , in der es noch nlcllt zu Dntei~nu ..;en gekommen ist . Da it dUrfte le I'undeinst lluno der Jtadt zur i rage der ~nteio un r laI' herausJestellt sein . 
0tudtrdt S c L atz er Idrt , ua1 si ch di ~ ~ bei uer Bes c lu~­fassung Ub I alle .Jurchfüt rU.Ll6spläne daI'lAb I' i J. klaren ~~ar , a], die .8nt lunLul l ' immer nur das letzte Litt 1 arstell t , das ers dan al ~u\Vunue ist , ,,, enn uie v erh' !llilunGe 1 nic"t ZUlil L;ie l fUhren . Die Aus 'UürLllluen von stadt baurat Jensen "b I' ie 'ntei5 nuno ' uie ... ü:1tslle r T art 8n11 wörtlicl in Qie i::> i tzun6s i er chrift aufc;eno l ­n en 1 a en Jj ö cllte , brin 'e ~ e i ne neuen G-eslc ' t punk e , sondern decken Gic} l ediGlich mit bißheri~er raxis . In seine ei eren Aus fUhrurl.;en V' eist Sprecher Jarauf h i n , a . )at err ~lart lIlä n in der let ' tcn ~ i tzung der at vers rulilll lLAlb ver ochen hat t e , die 'run s t J. csvcr Ltn lun6en ois neute in Or nun.s ~u brin6en • . ~ach en JUS -ün'u1L"en vo n tJ t adtbaurat Jensen sin ie erhan lUll re aber 110 ' l.i cht abgeschlossen . 

1 ats err a I' t man n weist zu den .. orten von Jtadtrat >.JC at~ a.ruuf ' i 1, dai" es nicht allein a.as ersc ulc e (les betreffenden ' runds tlcksci' e .. ers ist , v'lenn die rlJe l e ,en le i t bis eute noch lic h~ in !'unung re bracht \'Jeruen k onnte . "em es s lilc n um ein reines 1 uinen :r runds t " ck l,;)ehandel t ä tt , ;äre die J n 'ele 'en­hit i Z,JÜ,C1l8n siche r b reinibt woruen . " HCl ciel t sich aue r un ein Jl'u' lUS'V ck , auf dem noch e in besc dd' G "es .. ohnhaus s t eht 'as vo eine , ieter bev 0 1nt ist . Ji oer .1', ieter 1.1Uß an er ~el "il; 1Ä ltergeb r a cht werden • ..Ja urcn ist ie ... ngelegenhei t 
v rzöt;e t IJorU n • 

.l3e schluI3 : 1." ch j tra t . 
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i t._~ lebunt-J vo n ,!'lueht lini e il l~iJl -üol te iUU i lh 
~olei eh de r Gruv e steiner utru~e - ~r~ . ~7o _ 

Uerieht 3r~tutter : d t ~dtbuurut Jensen 
"nt I'L. .. ;, : ie am . 9 . 1Sl11 l..·örllliell f stbt:~tellterl utl'~I e 1- und 

JJClul luehtlinien il l~iel - .t 1 t 'llau i t .!-erei eh uer J-l'dVen­
u LLüler J tra je sin L..ufzuneuen . 

~) 0etrifi~ : ll.· hcbunu vO l ~l uent linien in li l-~lmse~enluweD 
-;-eL'i en te rjt ... t"Lcr-: '.I t<..tdLuuurut JenseIl - .Lr8 . ~('j _ 

110 -ill u.Ol11 um 7 . ) . 19~1 1"ÖL'l,üie L'..;" .. ;-l;lßstel1ten ,'lueht ­
lil ,ienillun ., 2' . )0") entt u1tel en _·'l..,-,cc1."vlilüen UE;l' 

,L)l'oje tiertcn ...,tn.u:\el .... 1' . 04 , 'J5 , ..... 6 \,e' en ~ufue 100",1 . 

b) .Ju tl'i '{· c . ;..Jt1 r tell oenennunG - .urs . J9.2 -
-:-e l' .. L ch t iJ 1.',-, t , ... ,-L-L (,1' : u ad tb u urCt t J enG en 
im L 1" ~-: --..:,{ö cl ureh di e e ue . eiu e:t'L j. . lJ • J . 1 . i i H'e" .. !JU UVO . 

. ~uuen t::.n der ..l <';'11 enbceJ,st..t't" e zu ")l'J:iehtenue r l.ue 
;,;"Ll[!e crh:"'lt u. ie Je.~L icL1LU.:1G ' .:....;l...lst l'~l.e" . 

'() ,J~ Lri.l..l.'~: ..)~1.cl'llU'nel1lU - .J rL . ?J) -
Jei·; c i LI:J L',jl;, t"Ler: ut~d t buur<...t <.Jensen 

- d i"e' i.I ;j ube uer Le lJ uUu.ng LLes 'cl' YlCl.es 
Grave steiner J tra.lJe , Yan' 1struße und 
Stadtteil Kiel - l oltenau au zubauende 
erlalten die ßezei ehnu en : 

straBe 1 

straße 2 

\Jaffellsc i e e 

Getleimrat - ::., c ul (,', - .,e • 

z Jis chen 
f ixenwe J' i 
neue Stra' en 

1er z\Jischen Grav ensteiner >.,J tra[Je uno. d.er 
1J o1 t enauer HOC bruc e 1ie Je lu..e 1eil uer 1 Cl al ­
.jtrClJ,Je wird in 

" ,1 r iedrich-Vol - Ufer" 

urrbenunnt . Die se .deze ic uno ,lira u leic uu 
ie Verlän Jerun der l.anulstra;. e z\.iscl e Hol te­

:1'1 uer 110C 1 r iic l..e und 0tudt w rellze &usbe e nt • 

.ljes c 11 ul3 : -"uc1 Jl trag . 
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u) ..uetril'f t: ..u.SIJL:... ltieruno de::; ~l3.n~\ et-ßu iSf.lUrC LlleejJ.inaen-
blr~ fer - ~rs . ~72 -

bericllten; La-L ter : ...;t<. J. tI'l.l.t)cnubel't 
~\.ntra..i: - ~cl'JCistunu e ' nur l.l.U erl1lal1Ll _J3i,~e~ 1.ust...ube in JU 1e 

01. 1 . 000 J.h.l t)ei uer 1 eu einzUI'lcLlGenUell i.Lluslldl tu­
Gtelle 74 2/962 " .... ,J ,hal tL .. ru.nc..; 8 ..... lbllt...> JeGes u.LS -

:...:(.'c :....11ee ,1l1ueuburu ufer" "irJ ..;uwestitnmt . 
.vie J8Ch.U L orfülw t ill ~ a.tlI.en J~s L chtrao!.:>.~ausllC.l.l ts­
l)lu- s • .dei der .laUSll' Its s t elle 7 ln2/ 230 - hestverw . 
lSS4 - ist der Be trLltS vo n 1 . uOu~in ÜÜbör w zu 
8ot~e 1 . 

l:les clllulJ : ~.acl: ../'I.lltraG . 

9) oetl'ifft : el'uesserunu der .,irtscl aftl ic L eit uer h.ies 0 r oe 
J. urcL. .bin pctru w S lialv.üai llJ.e - ..Jr ..... . 577 -

Bericn 81'.JLatter : ' t adtbaurat Jensen 
ü - Der 10istun 'ul~eIl.der <. l.lE:.l' lan" ::.~fh.:. . ..eI' J' usc;u er 

u) durch Dinric:1tun6 einer neue 1 ~8.ustlal tSBtelle 
653/655 - 0onst;i~e ersicheruloen - in .öhe 
von 90 , -- JJL 

b) durch ~in i chtung eine r euen , ~usl~lts ­
stelle 653; ö12 rni t der .Jezeic nUl b 11 ler-
1 iclltu b einer .Ginf'riedi unc;;11 in ~"he von 1 . 11 

c) durch .c: i nrichtune; einer neuen .Iaushal ts ­
'-' t ell e 6 S 3[813 mi t der ..d e z e i c 11 ur. ) 11 Ab -

r-:' Ul IUl ) V Oll _ utterboden und ul ti vie ­
run smaßnuhmen " in öhe von 

l) aurch ' inric lt unL einer neue. _l' ushb.l t -
stelle 653 612 mit de r nezeic11U1b 
"1Jnterhal tun<.:, der 1l,a.Jchinelleü- , hei ­
zun TS - und 1ichtC:l.l11a~enll in ;.· ... u or 

~usa' __ 'o,en : 

ulter Jleic zeitiber ßins urunJ , ieser 
. i t-Lel bei der ~läusJ.lUl t telle 
.o.5}j 43 - persö liche Ausbabe f °r 
.1 l':Jei -Ler- mi t 

uui der Haushaltsstelle 653/672 
_ l.nterha1tunb des .de-Lrieb inventars -

Oi 1 . 900 , - 1).. auf 1 . 0 , - 1) ,- - i L 

l;ci <ler llaushal tss t el l e 653/716 
_ .I.. otter °e1d für einen ,1achhun - r~i t 

uoi der ~a~släl t sstelle 653/bll 
_ brs t zbes chaffun' eines ' wr..mitr -l1s -
) rt andes - mi t 

zusam en : 

ViiI' zugestimmt . 

2 . 500 , - 11 

300 , - 11 

4 . '100 - 11 _ ____ _ _ 1. ___ _ 

2 . ul , - DL 

300 , - I 

90 , - " 
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Hatsherr .3 e :tl d f e 1 t bedauert , da;) i r.. harilIlen der 1utiondliu::'cl' rJ o e in I ann ( der lwe htwae ter) en.erbsloü wird , der j -hr "l an ___ seine ü rbeitskraft dem .J3e trieb 2ur Verfü6unb ge -stellt nat o Leiue r onn te bisher für ihn keine Lnt~rbr'nuun~s ­rnÖdlici~81t ucfunden we r en . S reeher seht Joua TI auf die 'lrbei t r der J iesLrube ein unQ stenL auf Li 1>1 0ta:ud )u1l. t , dal" sie über ~a8 ~r~ hinaus beans prucht verde . ~le Za~ er .rüei ­ter i s t on 1 0 auf 6 lerabge~e t t woruen , ooolei ch urch den 
j egfall der ~ ieslieferun en an ~rivate die .LrbeitsiJr erun~ nur um 10 - 1 5 ?; zurückgeg1::lllgen ist . Die re be lurbei t en , ie ~ brtiuLle cie I tterbodens und üb trans ort d~r ' teine , kOll en vo n den roeitern ni eht mehr bewlilt iGt w rJen . a der n i es durc h ~) i v a tUl.t er ehmer abbef' h ren ird , v ird a rauf Gehalte , da3 die ,auen ocnnell bel a den werden . ~us brinst weitere über-mäI i~ e u'_anspI'u chun6en , insb esonuere aue h bei sc l e c te 1 " t er mit SiCD . DUl' ch die nic t in allen l~ll en ausreichenden tech­nischen ~inric tungen sin verme idbare UnfiLle rufuetreten . 
bschlieJencl v. irft 8,Pre ch er tlie iruse r , ob nic.lt ä fälschen Pl a t z ..;es~)art v. ird . 

J t adtrat 1 U I . b e h n bet.,erkt , a j ie VOll l_a t s. errn Be 1 -feldt vor~cb rr eilten ·'inwänd e bis ler iC'l t b .cannt waren . rec' er bittet , ie o1'l' ; e an e1 Bauauss eh u l;> zurücl L.uverweisen , 0 sie u t r clen vo n 1 atsherrn Bendfeldt aufu-e ,lOrfenen Jesi c ilts­punkten üb rpr" ft werden sollte . 
J t adtba~rat Jen sen fUhl t aus , da es zur weit eren er­bess eru ~ LtCl' " il'ts chaft l i chlce i t der ' ies brube er foraerlicl.1 ist , i [l L:l1..üe ö-es "inters den: ut t erb oli en ao:";ul';'ur,,en , di.l.IJli t reiner ,~i~s '" <:-\.'0 nen werue Kann . JJ ie da!'Ur vor ese enen 2 . 5 0 , - )'" ';e l'Qen dringend uenoti u t , so aß ,-üe orla ' e nic t zurück~e tell t verden sollte . lJ i e VOl 1. a t ,1er '1" (:;{hir'eldt v or­, ebrucütcn Ges ichts unkte b nen aucn V\Gitervcr-'ul t er en , nachde! ~i0 GI'l, 8e verabscilie et ist . 
8tudtrat L u r b b e h n ernebt seine ~it e auf ~uruclver-wei::;unJ: an uCL :Sauauss chu zu 1 j ntra6 . 
Bes chlu 3: .l.Iie Vorla -e ürd an Clen Er ua us C'lUl.i zurÜCKver liesen . 

10) Betri fft : Bcschaffunb einer uiesellok für ie ·~le inba!ll uucr,3 -do rf - t(iel- '.I ik - lJrs . 596 -
l.ieric t ,1''':; 'ntter : Bür 'e r lei ter lJr . i'UCllS 
JLntru

Q
: L:J v/ird zugestimmt: 

a ) li ell ;l.l:l auf einer .oie ellok - 40 1'.::i - v on der .... aK ZUllt ;reise von 2 . 000 lJi l , Z' 11 ar in 4 Ja resrute VOl! je 50 . 0 .lh. , ers t .alic: im ... "'c lunbs'a r 1 54 . 
~ie 'inanzierun -' mittel sind aer b ncuerw~ rUc -l'Le der fafe - und er ehrsbetriebe zu e tner en . 
ie für as GC nunJ'sja r 1954 er- OI'Cla:'lichen 

.,";' ttel für ie 1 . 'ate in llÖ e VOll ':> . 0 Du. sin in aie lachtragshau lu tssatzunJ 19J4 bei er neu zu schaffenden I'i anz l a stelle 3 262/120 - lln auf el leI' Die ello , 1 . ate - einzustellen. rl's zur He c lts raft der 1 aC 'ltru "shau !'lal',;,) atzung Ci n die 
Z' I tlunC uufJe r planmü i L bele ' s tet ,erde • 

- 7 -



1 - 7 -

1J) ue.. erLauf der Dampfloks 2 , 3 + 5 . 
De~ Verkaufserlös ist bei der ~riolusplanstelle 

23 zu vereinn8.hn:en . 

Beschlu13 : .l,acL 'nt r g . 

11) Betrifft: ~at un "en für 

a ) <las Vermac tnis ues K8.ufIlU :::3 .L leocior "ille 
lJ) as Ver ächtnis des 1 entners .J.einric "il elm l\. ruse 

Berichter~t~tter : B~rber leister Dr . iUCI0 - DrS . 594 -• nt ü.c; : lt' r cÜ e Stift un6 en " 'e r .f.Lchtnis' U. ~ La 'mL nnes ine üdo r 

.r3 e CJ chl ul~ : 

12) .J e tri f f t : 

/111e " und "Vermä chtnis des .1. e ltfl81'D Le inrich l,il11el11 l'u""e lt werden die anlie6enden Jat:6Ul üel besc lossen . 
1. Cl. cl j\.n trag • 

A ~)chluß einer "tarifv er"raglic.l "1 , e.Lei baruno uber uie Urlaubsregelu D für ":richineflGcLuuer (in en) . J e ricl1to ntt r: lrrc;ermeister .Jr . <luchs - JJrS . 5 2 -i ntrCl.g : ':-~";-"'::";D-C!jj , Abs chl uß einer tari f v ertru61i ch n ereinbar 6 

Jes c llu.t3 : 

"ber die Urlau srb6elun6 für diu i aen stu tischen ·'cblucllthofbetrieben tätie;;en .2ric 'li lensc auer (i 'lnen) in ae r vorliegenden .l!' orm \' iru ~u..; , inu.,t . 
IJClCb Antra ' . 

1 3) Betriff.; : Jtionsl'e cht der ::Jtu t i el <.lui' H.l Lien uer 1 ieler , el'hehrsal tien resellschcdt - .J 's . 5b9 -beri cht rstatter: .dürL:>errneister ur . .l!'ucls 
:~n t.l'Ul~ : J)il;~sÜ un J' . e8 uptiüllsrecllt cl .. : J. tien er ieler 

3es c nl u J 

-erkehrs' ktieflü esellsc lUft \/iru. lli 1 Jahr ZUl'u.Cl ­
u ''';s ell t . 
Jr Cll !l.ntrau . JJer ueschlulv erbehL bei 2 >:5tilUlllent­
I~ Lltunc;;en ( 'tadtrat l~ö ster und H' · ... d er'l' <'iscr .>r) " 

14; nett'ii' c : "cl'dei tufl ' des ' iJ;enbetr_ebes 1. <3.J..'e:l:l- J. leI' e 1'S -
oe l'i ' be" - .Jr' . 591 -

uer'chturstutter : .r3~r erweister ~r . l~ch:::3 
Antl' l..tci : L ist zu bestellen: 

Jt~uto~erins ektor ~C1J. i all' 
~w . .::. " ,erlleitel' Cleo ,iuunbeL" ",0 <':8 b l "O.n:tober 19'4 . 

)es cllul.; : . LcL _.ntrug . 

- v -
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15) 15e rifLu_;" uL.b esetzung des lJeirat:::> fLlr J t c.l' ,· ...... cstul tur t:> 

16) 

.Jericllt vJ..'..;tl4tt<r' : 0Ludtbuur&t Jensen - _.J ..L 's . 5uO -ün t · 'Ll l.): .L" :1.' l ber-rebi el'Ul16'-' OL.t\.n~' t .)1' . J.Ju1L ... ü l i' J \ ~iru 000r­
j,,'L;, itH'UlllßbL.. ut >J C mo<..:l\. u18 ,.i tt;lioc.. ues .0ei­
~uts für >Jtadtge~taltun aestellt . 
l.L cl .ntra~ . 

Hetri ,t'.fc: 0 elüedslOUL1ss t e llvert:c(; ter - .. JJ..'L . 501 -:;erlC1'l~~ ~~! t ter : uru e lJ,e i", t r ..u r' • .'LlCllS 
~·dtrai.;': 1:..1f ... ~ C iedsl l' nnsstellvertl'eLer f l-'r -': e 1 _.J ezirk 1 (L v cnsbe rc;) wiru uerr Ju1ius ...; C 1'\) ler ,.1 \. i "1 , 

e "L 'i 'f . : 

..! i clL es traße 22/~ 4 , üe\'~~L111 t . 

cU .Ll 11 vo n ... UI'f:J ic t1 t ~H"~ tsrni tt....1' -.) ...;1 
l..ler " Ol1nUl1bSoUUu l;,;s ellsc 1::. 'L .. . J . .. 

'Llr \.Aie 
- ....,., '0 • )99 -.!Je ''icllLC!''J~, vtC l ' : ,lür 6c,.:1l.eist,"l' Jl' . J.!U(;ud :::-ltr ... t-q : - 'J., L..cl~ Ablauf ue r ümtszei t uer ois .. lel'ii::,en Li tglieder 

..:3es culU I3 : 

<leI' ~tadt Kiel i m Au..fs i chtora t der I/ie ler " 1 nu b -bnuLßse1l s cl1aft • b . '1. und der uere 1 Stellvert 'et e 
\',01 uen der nächst e 1 'es e Ll C:ld" er l'sallml un~ zur or tellun6 VOl'c es c lao en : 

. . . . . . . . 
. . . . 

,' [) .erd.en zur Hestellun-.;> v rgeJc 110. e 
l' e r tliche .l. i tg1ieder: ertreter: 

1 . Uberb ' r ·e1'r eistel' lJr . Lüthlinc> st , t"raside t .::ict 'ut ~ . 'ü .. dträtin Ida 1 inz '1 at~.l:(n:ri Brodersen 3 ,,/ ;:i-!:;c.cltro.t I 0 alewsk ./ ltats. err ewnanll 'i • .::ituutra t 1angbe n Heinri ch lulf , \/ört str . l 5 ,,/ 1 atsLerr n ook ' a.::; . Ob . at ruls 6 . ~l'LC't . re , ,. estrin ' 229 . 0tto Li:l~el , Virc 0 str . b 7 ~ .0"1' ern.eis ter Dr . :lucl s ~r , i 1 J-ärtner , 1 te t.... 1LlbecLcr C aus 'ee 7 
o .. ~-t&atbaurat Jens en ; Jo anrl ,.li rinb , lolte -

n ue' tra e 165 . 9 o.J. ut 1 err e reDe r ats:.eI'r 1 01 te 
'-t dtrCit ' chat~ hdt sich ' e er aü der Deratu.n..:; noch an der Besc lußfassunb oeteili~L . 

- 9 -
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18) .ß~trif f ~ : "aLl e i nes nouen .JlUl'S iCH tsratn.L L GJli cde f" r di e 

19) 

~_.iolel' ,seefisc rnar t J1l10.d . - .Jrs . bGG -, l ·j n·,lichke i tsvorl ubG) neri cn ' .L ' ~.Jt,- -LlJer : ürge1'lie ister .01' . luc 1>.3 ~lc' 1 i t )' lied eies i:..ui'::::i' cl tsrCltes CI' j il.:l(:;r üeel'isc l -
u 

, <..1'1 .. t u-L,bu . vJi rd f'tlr U berburt,ßL,le Ül ter l~n reus u- r , er in 'ul~e Ablebcls a~s ue~ ~u sic1tsr8 t Urj1 'esells chuft aus, escüieden is - , c..er ndc sten G-e ellschuftervel'sar.r:..lunl;) <ler l' i.)le1' ~eofis clllli' rkt .•••........ . . . .. zur ~es 11 D b vo1'~e~c~la~en . Des chl u13: .:"ls ',. i t "l i ed aes 1.ufsi Cll tS1'b.tes l' i 81 er ueefis c -1::""1-1 t 'mbJ.l . vJird fJ.r ocrbJ.rGer.r 2ister i!.üareas IJayk , uer i folge le ' ens aus deL ufdi cuts rat Qer JeseLl -:;C1 U t aus6es ch i eden ist , der J c lsten ' sellschCl.fte1'­vel' alt lun6 der l~ i -ler Se e ·iS C11113. ~ .. t !JIllbJ.1 • . ,.aoi ­stratsoberrat Dr . Dabe stei J Z r 13estellLJlu vort,.; e -8c11 6 en • 
.LaL i t s cheidet La '-istratsobel'rut ~)r . D&belstein alu el'treter für -a t.., err l.Jua.el!lU II aus . i 1 euer el't reter für .{' tsherrn lii e lJJalll \li1' e r ~'es 11-s c hbfterve rsauml u u J t a' tra t 0 Cl1U"t...,. vor , e c '11a 'en . 

V r' chi denes 

,e;s lie.jt !li c nts vor . 

J.lat 11e1'rin 

/~~/r-' 
(t:>clriftfUhrer) 
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SitzunG ~~bcftg~ mmlung der Ra t s versal /t. (I. ,f~sV vom: _ 

o !:iitzul1& Oft über dlE~ l
n de r Nie der s chrl . A

us zu::r Cllo.::J t e r hal t en . 
E l

' nen 0 t hGU e 
o 4rT2:" ~ de-s i!/I S:~l:o mml ung Rat s v ersa der 

-_. ---- .-----

Amt Betrifft: oft - Datum _ Unt ers chrl 

Punkt: !I~ J ~ J,,., 11-

;'·./1 ~ rl= _0 __ 0 ~~ .. Q~1. _ __ Punkt: 
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Amt Betrifft: 
.- .-.. ~ -. ft - Datum -

Unter chr~ 

---Punkt: 

_.-----.--
Punkt: 
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Punkt: 

Punkt: 

Punkt: 




